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�iebe Mitglieder des 
  Festausschusses Porzer Karneval,
   liebe Porzer Karnevalsfreunde
Unser Porzer Karneval ist ein Garant für seine Viel­

falt im Brauchtum. Zu dieser Vielfalt gehören selbst­

verständlich die angeschlossenen Gesellschaften des 

Festausschusses Porzer Karneval und darauf bin ich 

als Porzer Bezirksbürgermeister sehr stolz. 

Dies alles gelingt aber nicht ohne eine gut funktionie­

rende Dachorganisation, den Festausschuss Porzer 

Karneval. Mit hochengagierten Frauen und Männern 

ist dieser Festausschuss permanent ganzjährig un­

terwegs, um den Porzer Karneval immer wieder mit 

neuen Ideen zu bereichern: Vor einigen Jahren war 

es „Karneval macht Schule“, Ende 2017/Anfang 2018 wurde der Förderverein 

„Pänzproje(c)kt“ gegründet. Aus dem Stand haben sich viele Förderer gefun­

den, um die Zukunft für den Porzer Karneval mit zu sichern. Im Jahre 2019 

heißt es nicht nur am Karnevalssonntag

„Nubbel, GArDe, PoorZer JecKe - 
ZeSAMMe Durch uNS STroSSe TrecKe“,

sondern das Zusammen zeichnet uns Porzer Karnevalisten aus, während und 

weit über die Session hinaus.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine gute Session.

Mit drei mol vun Hätze Porz Alaaf

Henk van Benthem 

Porzer Bezirksbürgermeister
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Stephan Demmer

Präsident

�iebe Freunde 
  des Porzer Karnevals,
eine neue Session steht vor der Türe 

und alle Porzer Jecken bereiten sich 

auf die fünfte, auf ihre Jahreszeit vor. 

Nicht nur Porz, das ganze Rheinland 

wartet auf Wochen, Tage, Stunden 

der Freude der Harmonie und Aus­

gelassenheit. Der Karneval soll uns 

von den Sorgen und Nöten des All­

tags ablenken und uns in Fröhlichkeit 

und Leichtigkeit entführen.

Doch alleine lässt sich Karneval nicht 

leben und feiern, nur in der Gemein­

schaft ist unser Brauchtumsfest ein 

Erlebnis und eine Freude.

Unser diesjähriges Motto steht ein 

Stück für dieses Miteinander:

Nubbel, Garde, Poorzer Jecke ­ 

zesamme durch uns Stroße trecke.

Ein Teil des Mottos ist abgestimmt 

auf unsere dreigestirnstellende Ge­

sellschaft, die Poorzer Nubbele e.V. 

Mit Prinz Markus I. (Galle), Bauer 

Dennis (Wodarz) und der Jungfrau 

Helene (Benz) besteigen drei „Voll­

blut­Nubbele“ den Narrenthron. Porz 

bekommt drei Narrenherrscher, die 

dieses Motto der Gemeinschaft leben. 

Schon bei der Vertragsunterzeich­

nung wurde einheitlich mit Nubbel, 

Freunden, Familie und vielen Porzer 

Jecken„zesamme Fastlovend jefiert“.

Ab der Proklamation im Januar wer­

den die drei mit ihrer Equipe und 

einer Begleitgarde fröhlich vereint 

durch Porzer Säle „trecke“. Sie wer­

den Botschafter unserer friedlichen 

und schönen Karnevalsfamilie sein. 

32 Gesellschaften, die sich den Spaß 

an der Freude auf die Fahne geschrie­

ben haben, den Spaß an der „fünften 

Jahreszeit“, den Spaß, einmal den 

Alltag zu vergessen. Einmal in eine 

andere Haut zu schlüpfen, ein Kos­

tüm, eine Uniform oder ein Ornat 

überzuziehen und für einige Wochen 

eine andere Rolle zu „spielen“, als im 

restlichen Jahr. 

Daher sind wir der festen Überzeu­

gung, dass nur mit Traditionen und 

Werten dieses Brauchtum gepflegt 

und geschützt werden kann. Wir brau­

chen einen 11.11. und einen Ascher­

mittwoch, ein Anfang und ein Ende 

der jecken Jahreszeit. Wir brauchen 

keine Kostüme im Sommer wir halten 

an dem fest, was sich in hunderten 

von Jahren entwickelt hat und was 

wir heute bei „Karneval macht Schu­

le“ an Kinder weiter geben. Dafür ste­

hen auch unsere „Narrenherrscher“ 

mit ihrer Equipe, ihren Familien und 

Freunden. Sie wissen, dass es zwischen 

Proklamation und Auskleidung ein 

einmaliges Erlebnis sein wird, einma­

lig und nicht kopierbar. Der Vorstand 

des Festausschuss Porzer Karneval 

freut sich auf die nächste Session 

und wünscht dem Team Dreigestirn 

acht Wochen voller Freude, Harmonie 

und Gemeinsamkeit.

Alle Poorzer Jecken können nur in 

der Gemeinschaft Karneval feiern, 

gemeinsam können sie Hand in Hand 

durch die Porzer Straßen ziehen. Nur 

wenn man sich die Hand reicht, kann 

man in Harmonie den Karneval erle­

ben. Eine Hand ist keine Faust, der 

Karneval steht für ein friedliches Zu­

sammensein. Mehrere Genera tionen, 

egal welcher Herkunft, können zu­

sammen Seite an Seite Spaß haben 

und Freude verbreiten.

Der Porzer Karneval ist bunt, ist 

vielseitig, hat viele Facetten, alle 

Gruppierungen haben ihren Platz im 

Porzer Karneval. Für jeden karnevals­

begeisterten Porzer gibt es etwas im 

Porzer Karnevalsleben. Ich lade Sie 

ein, schauen Sie einmal bei einer Mit­

gliedsgesellschaft im Festausschuss 

Porzer Karneval vorbei. Ob mit  

Garde­Uniform, Tanz­Uniform, Frack, 

Litewka, Lappenclown, ob mit oder 

ohne „Pappnase“, jeder findet, wenn 

er möchte, seine karnevalistische 

Heimat. Dort können und dürfen Sie 

Ihren eigenen Karneval erleben und 

mit gestalten. Wie es im Motto heißt, 

feiern alle Gruppierungen in der  

Gemeinschaft das Porzer Karnevals­

erlebnis.

Ich wünsche allen Porzern und dem 

Porzer Karneval noch viele Jahre die­

ser Gemeinsamkeit, vor allen Dingen 

eine fröhliche, friedliche und har­

monische Session. Lasst uns alle  

„zesamme durch uns Stroße trecke“.
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liebe Porzer Jecken!
ist schon wieder ein Jahr rum? Ist 

schon wieder Karneval? Diese Frage 

kenne ich ja eigentlich gar nicht. Für 

mich ist das ganze Jahr Karneval! 

Nicht? Doch! Oder?

Also wenn ich so unterwegs bin – ich 

werde ja sehr viel eingeladen –dann 

treffe ich immer ganz viele Karneva­

listen auf den Sommerfesten und bei 

Karnevalsveranstaltungen. Also – die 

feiern immer. Aber eine Sache ist im 

Sommer ganz anders.

Wieso laufen die eigentlich alle im 

Sommer mit so komischen Klamotten 

rum? Ich kann die dann gar nicht von 

den anderen Menschen unterschei­

den. Es wäre doch viel einfacher, wenn 

die ganzen Jecken das ganze Jahr im 

Kostüm rumlaufen würden. 

Und was musste ich mir dann anhören? 

Da sagen mir die „Vollblut“­Karneva­

listen, dass man NUR zwischen dem 

11.11. und Aschermittwoch kostümiert 

sein darf. Jetzt wusste ich gar nicht, 

dass der Nikolaus und das Christkind 

im Kostüm rumlaufen – ich finde das 

alles total kompliziert. Wer ist denn 

dann kostümiert und wer nicht? 

Kaum hatte ich  

das ausgesprochen, 

wurde ich auf die Schul­

bank gesetzt – da durfte ich bei  

„Karneval macht Schule“ teilnehmen. 

Naja – das war schon sehr interessant. 

Ich habe da total viel gelernt. Jetzt 

weiß ich auch, wieso im Sommer KEIN 

Karneval gefeiert wird. Klar – da fin­

den auch Feste statt und die Leute ha­

ben auf Partys Spaß – aber das ist halt 

KEIN Fastelovend. Habe ich jetzt ver­

standen und mir hinter meine Ohren 

geschrieben. Die sind ja groß genug – 

passt ne ganze Menge drauf!

Also – ich liebe den „Sunneshing“ 

und ich bin gerne „Jeck“ – aber nicht 

gleichzeitig. 

So soll es Sein!

Freunde ­ ich freue mich darauf, euch 

bald wieder zu sehen! Lasst uns tan­

zen und Spaß haben!

Bis dahin!

Euer 

Liebe Porzer Nubbel, Gardistinnen und Gardisten  

und natürlich
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�iebe Karnevalsfreunde,

„Nubbel, Garde, Porzer Jecke – 

zesamme durch uns Stroße trecke“ 

– das ist das Porzer Motto der Sessi­

on 2019. Wie kommen wir auf dieses 

Motto? 

Der Karneval ist so facettenreiche, 

dass wir mit diesem Motto ausdrü­

cken möchten, dass ein bunter Kar­

neval nur dann gefeiert werden kann, 

wenn alle diese Facetten auch gleich­

berechtigt berücksichtigt werden.

„Zesamme durch uns Stroße trecke“ 

– ein Gemeinschaftsgefühl, das das 

Brauchtum „Karneval“ insbesonde­

re beim Straßenkarneval – zwischen 

Weiberfastnacht und Aschermitt­

woch erlebbar macht. Dann sind sie 

alle da – die Frackgesellschaften, 

die ihre eigene Darstellungsformen 

im Karneval wählen, die Garden, die 

sich durch ihre Farbkombinationen 

voneinander unterscheiden und na­

türlich all die „Jecken“, die nicht in 

Vereinen organisiert sind. Die Kar­

nevalisten, die einfach Spaß daran 

haben, einmal im Jahr ein Kostüm 

anzuziehen und einfach mal in eine 

andere Rolle schlüpfen möchten. 

Anders sein, ausbrechen aus der 

„gewöhnlichen Welt“ des Alltags. 

Alle diese Menschen treffen sich im 

Karneval und feiern gemeinsam ein 

friedliches Fest – aus einer langen 

Tradition heraus.

Zu wissen, wieso wir eigentlich Kar­

neval feiern und was es mit den gan­

zen Eigenarten des Brauchtums auf 

sich hat, das gehört zu den Grund­

aufgaben eines Dachverbandes wie 

dem Festausschuss Porzer Karneval. 

Die tiefe Botschaft, die in unserem 

Motto steckt, gilt es dahingehend zu 

untersuchen, ob wir alle überhaupt 

wissen, wieso wir dieses Fest feiern. 

Ganz ehrlich ­ die meisten Menschen 

wissen es nicht und sehen den Kar­

neval nur als eine Möglichkeit, ein­

fach zu feiern, zu tanzen und (Alko­

hol) zu trinken.

In unserem Projekt „Karneval macht 

Schule“ bringen wir nun schon im 

vierten Jahr Viertklässlern einer 

Porzer Grundschule unser Brauch­

tum im Unterricht näher. Sie lernen 

den Karneval in all seinen Facetten 

kennen und wissen nach Aschermitt­

woch ganz genau, wieso eigentlich 

Karneval gefeiert wird. Bei diesem 

Projekt schaffen wir es Jahr für Jahr, 

Kinder miteinander zu vereinen – in 

einem Interessensgebiet – dem Kar­

neval. Herkunft und sozialer Stand 

dürfen bei diesem Projekt keine Rol­

le spielen. Einzig die gemeinsame 

Erfahrung steht im Vordergrund. 

Um dieses Projekt finanzieren zu 

können, haben sich zahlreiche  

Porzer Bürgerinnen und Bürger so­

wie Unternehmen im Förderverein 

„Pänz Proje(c)kt“ e.V. zusammenge­

funden. Ohne diese Unterstützer 

wäre es nicht möglich, das Projekt 

„Karneval macht Schule“ auf die 

Beine zu stellen.

Der Vorstand des Fördervereins hat 

noch viele Ideen, wie das Brauchtum 

„Karneval“ den Kindern nahe gebracht 

werden kann. Um auch diese Ideen 

nachhaltig umsetzen und finanzieren 

zu können, würden wir uns freuen, 

wenn wir weitere Mitglieder finden, die 

sich im Förderverein engagieren.

Mit einem kleinen Beitrag im Jahr 

können Sie viel bewirken – wir reden 

nicht über Integration oder Jugend­

arbeit, wir setzen sie auch aktiv um. 

Wir laden Sie gerne ein, einmal dabei 

zu sein, wenn wir in einer Schulstunde 

den Kindern den „Karneval“ beibrin­

gen. Setzen Sie sich mit in eine Schul­

bank und blicken Sie in die leuchten­

den Augen der Kinder, wenn sie das 

Schulfach „Karneval“ genießen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Vorstand des 

Fördervereins „Pänz Proje(c)kt“ e.V.
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�it�liedsvereine des
�estausschuss Porzer Karneval

Große Porzer KG Rot-Weiß von 1926 e.V. 

Präsident Josef Kapusta · Adolf-Kolping-Straße 13, 51147 Köln

Garde-Korps Köln KG „Blau-Weiss Züdorf“ von 1928 e.V. 

Präsident Werner Brommund 
Geschäftsstelle: An der Wielermaar 149, 51143 Köln 

KG Fidele Grön-Wiesse Rezag Porzer Ehrengarde e.V. 

Präsident Walter Reinarz 
Geschäftsstelle: Hauptstraße 174, 51143 Köln

KG Fidele Elsdorfer e.V. von 1947 

Geschäftsstelle: Ingrid Pohl · Friedensstraße 110/67, 51145 Köln

KG Blau-Wiesse Funke Wahn von 1948 e.V. 

Präsident Detlev Hamer · Frankenstraße 7, 51149 Köln

KG Rut-Wiess Löstige Langeler e.V. 

Präsident Tom Pfeiffer · Geschäftsstelle: Leimkaul 12, 51143 Köln 

Wesshovver Jonge un Mädche von 1957 e.V. 

Ansprechpartner Barbara Schäfer · Rheinaustraße 24, 51149 Köln

KIB Karnevals Idealisten Bottermaat von 1962 

1. Vorsitzender Markus Otto · Steinstraße 18, 51143 Köln

KG Fidele Aujusse Blau-Gold e.V. vun 1969 

Präsident Erich Ludwig · Richthofenstraße 4, 51143 Köln

KG Eeler Bessembinger vun 76 e.V. 

Präsident Reinhard Höhne · Frankfurter Straße 615, 51145 Köln
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Narrengilde in der Unteroffizier-Heimgesellschaft Wahn e.V. 

Präsident Werner Mack · Postfach 906110, 51127 Köln

1. Fastelovendsclub Närrische Geißböck vun 1977 e.V. 

Präsidentin Petra Diensberg · Mathildenstraße 20, 51149 Köln

KG Grengeler Draumdänzer 

1. Vorsitzender Thorsten Laux  
Geschäftsstelle: Guntherstrasse 76, 51147 Köln

KG Urbacher Räuber e.V. 

Präsident Thomas Diekmann · Egmontstraße 16 A, 51145 Köln

Narrenzunft in der Offizierheimgesellschaft e.V. 

Vorsitzender Jürgen Vits · Essener Straße 7, 53844 Troisdorf

Kinderprinzengarde Porz e.V. 

1. Vorsitzende: Helga Bönsch  
Geschäftsstelle: Adelmutstraße 3, 51143 Köln

MGV Urbach 1891 e.V. 

 1. Vorsitzender: Norbert Becker · In der Schindskaule 5, 51143 Köln

KG 103-Gestirn e.V. 

Präsidentin Tanja Leyer · Hauptstraße 93f, 51143 Köln

Poorzer Nubbele e.V. 

Präsident Markus Galle · Schillerstraße 18, 51143 Köln

KG Närrischer Laurentius e.V.  

Präsident Ingo Hundhausen · Evastraße 3, 51149 Köln

Wahner Wibbelstetze von 2002 e.V.  

Präsident Thorsten Cieply, Linder Weg 100, 51147 Köln

Wahner Piraten e.V. 

Ansprechpartner Frank Ulbrich 
Gierslinger Straße 11, 53859 Niederkassel

 

De Schönjeföhnten  

1. Vorsitzende Maria Jurado  
c/o Happy Hair Jurado · Frankfurterstr. 543, 51145 Köln

KG Grengeler Weltenbummler e.V.  

Thomas Plage-Bastian · Ahornweg 57, 51147 Köln

Karnevalsgemeinschaft „Zint Jupp“  

der Kirchengemeinde St. Josef  

Ansprechpartner Gisbert Nolte · Artilleriestraße 32 B, 51147 Köln

Showtanzgruppe „Porzer Sambas“  

Leiterin Doris Voosen · Kinkelsmaarweg 30, 51143 Köln

KG Porzer Rhingdröppche e.V  

1. Vorsitzender Björn Haekes 

Geschäftsstelle: Breslauer Straße  12, 51145 Köln

Immer jot drupp e.V.  

1. Vorsitzende  Stephanie Gilles - immer.jot.drupp@gmail.com

Spielvereinigung Wahn-Grengel e.V. (hospitierendes Mitglied) 

1. Vorsitzender Oliver Damerau 
Geschäftsstelle: Elisabethstraße 17, 51147 Köln

KG Erker Zigeuner von 1985 e.V. (hospitierendes Mitglied) 

1. Vorsitzender Dirk Hoffmann 
Geschäftsstelle: Kölner Straße 59, 51149 Köln

KG Porzer Stadtgarde e.V. (hospitierendes Mitglied) 

Präsident & 1. Vorsitzender Dieter Zimmermann 
Geschäftsstelle: Luisenweg 1, 51143 Köln

Wahner Kölschbusters e.V. (hospitierendes Mitglied) 

1. Vorsitzender Michael Lange 
Geschäftsstelle: Heidestraße 159, 51147 Köln

MGV Urbach

KG Grengeler

Weltenbummler e.V. 

Höppemüüs &
      Höppeditzjer

Porzer Sambas
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Das Porzer Dreigestirn 2019

 Prinz Markus I.  Jungfrau Helene Bauer Dennis
 Markus Galle Helene Benz Dennis Wodarz
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Prinz Markus /.
Nein, das karnevalistische Gen wurde Markus, dem 

langjährigen Präsident der KG Poorzer Nubbele 

e.V., ganz sicher nicht schon in die Wiege gelegt. 

Zwar wurde er am 14.07.1978 im Porzer Kranken­

haus geboren und ist somit der einzige waschechte 

Porzer im Trifolium 2019, aber eine närrische Fami­

lienhistorie sucht man bei ihm vergebens. Die kar­

nevalistische Karriere begann erst im Jahre 2004, 

als er gemeinsam mit einigen Freunden die o.g. 

Gesellschaft gründete. In relativ kurzer Zeit konn­

te sich der Verein mit vielen Veranstaltungen im 

Porzer Karneval etablieren und stellt heute eine 

der größeren Gesellschaften im Festausschuss 

Porzer Karneval dar. 

Seine Eltern, Roswitha und Wolfgang, ließen ihn 

in St. Bartholomäus in Urbach taufen und die Fa­

milie wohnte fortan viele Jahre im sogenannten 

Dreiländereck zwischen Porz, Eil und Urbach am 

Porzer Freibad in der Königsberger Str. 1985 

wurde Markus in die Don­Bosco­Grundschule 

eingeschult, anschließend besuchte er das 

Stadtgymnasium Porz und die Realschule 

Zündorf, wo er seinen Schulabschluss mit der 

mittleren Reife abschloss. 

Seine Ausbildung begann Markus 1997 als Stadt­

assistent bei der Stadtverwaltung Köln. Nach er­

folgreich absolvierter Ausbildungszeit und einem 

kurzen Einsatz im Ordnungsamt Porz schloss ein 

einjähriges Intermezzo bei der Bundeswehr, zu­

nächst im fernen Holzdorf in Sachsen Anhalt,  

anschließend bei der Stammdienststelle der Luft­
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waffe an der Brühler Landstr. in Köln­Ra­

derthal, an. Beruflich folgten viele Jahre im 

Außendienst des Bezirkssozialamtes Porz. 

Zu dieser Zeit war Markus bereits Teil des 

Karnevalskreises des Bezirksrathauses 

Porz, der die heute noch bestehende und 

durch die Poorzer Nubbel fortgeführte 

Wieverfastelovendsparty im Porzer Rat­

haussaal veranstaltete. Im Jahr 2006 

wurde Markus Leiter des rechtsrheini­

schen Außendienstes des Zusammen­

schlusses von Sozialamt und Arbeits­

agentur und wechselte 2012 in den 

Wohnungsversorgungsbetrieb der Stadt 

Köln. Seit dem Jahr 2016 ist Markus 

im Dezernat für Allgemeine Verwal­

tung, Ordnung und Recht im Bereich 

der Straßen­ und Grün flächennutzung 

und des Veranstaltungs services tätig.

Markus Leidenschaft und Engage­

ment begrenzt sich aber nicht nur  

auf den Karneval. Bereits in frühen 

Jahren entdeckte er die Liebe zur  

Musik, spielte in der Schulband und ab 

1997 in verschiedenen Formationen die 

Gitarre. Zu dieser Zeit organisierte er 

gemeinsam mit seinem Freundeskreis 

regelmäßig Discoveranstaltungen im 

Bürgerzentrum Engelshof und war dort 

zeitweise im Vorstand aktiv. Im Jahr 

2002 absolvierte Markus nebenbei die 

Ausbildung zum Musikkaufmann an der 

Wirtschaftsakademie am Ring. 
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Seine hier gewonnenen Erfahrungen konnte er 

unter anderem im Ausschuss des Porzer Inselfes­

tes einbringen, dessen Teil er in den Jahren 2014­

2016 war. Ab dem Jahr 2014 sah man Markus 

nicht mehr nur als Präsident auf den Bühnen, 

sondern auch gemeinsam mit den Kollegen der 

von ihm mitbegründeten Band „Kölsch Royal“. 

Während der Session 2019 wird er dort durch Ar­

min Lesser ersetzt. 

Gemeinsam mit seiner Frau Sandra, die er im 

Jahr 2009 heiratete und seinem neunjährigen 

Sohn Mischa, wohnt Markus seit dem Jahr 

2005 in Porz­Mitte. Ebenfalls wie Markus 

sind die Beiden Mitglieder in der Karnevals­

gesellschaft Poorzer Nubbele e.V., die im 

Jahr 2019 ihr 15­jähriges Jubiläum feiert. 

Sein Präsidentenamt lässt Markus in der 

kommenden Session ruhen, um gemeinsam 

mit Jungfrau Helene und Bauer Dennis als 

Prinz Markus I. die Botschaft des närrischen 

Frohsinns in den Porzer Sälen und Straßen zu 

verbreiten.

Nach einer langen und intensiven Vorberei­

tungszeit wird Prinz Markus I. am 11. Janu­

ar die Pritsche übernehmen und seine lei­

denschaftliche Energie in knapp 150 

Auftritten und Terminen ausleben können. 

Der Festausschuss Porzer Karneval 

wünscht Prinz Markus I. eine wundervolle 

Session und dass die Wünsche, die er mit 

seiner Zeit als Prinz im Porzer Dreige­

stirn verbindet alle in Erfüllung gehen.
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Jungfrau �elene

„Ran an de Buletten!“ – ob das wohl der Antrieb 

war, den unsere Jungfrau Helene vor drei Jahren 

dazu brachte, bei den „Porzer Nubbele“ ihre Idee 

zu verfolgen, als Jungfrau im Porzer Dreigestirn 

eine Karnevalssession zu erleben?

So ­ oder so ähnlich könnte es zumindest gewe­

sen sein. Denn die Wurzeln von unserer Jung­

frau im Porzer Dreigestirn 2019 liegen in der 

Hauptstadt Berlin.

Dort wurde Helene Benz am 16. Juni 1999 

geboren. Bis zum Jahr 2007 verbrachte 

Helene ihre Kindheitstage in Berlin und er­

lebte dort eine wachsende und florierende 

Metropole. Umso stolzer wird Helene wohl 

sein, wenn sie am 31. Januar 2019 in ihrem 

Ornat aus dem Flugzeug steigt und wieder 

den Boden ihrer Geburtsstadt betritt.  

An diesem Tag wird das Porzer Dreigestirn den 

Deutschen Bundestag besuchen und  ­ so wurde 

es bereits angekündigt – mit Prinz Markus I. und 

Bauer Dennis den Porzer Karneval als rheinische 

Botschafter gebührend an der Spree feiern. 

Das Feiern gehört bei Helene zu ihren Lieblings­

hobbys und wer bereits im Sommer unsere desi­

gnierte Jungfrau auf dem einen oder anderen 

Fest erleben durfte, konnte sich persönlich da­

von überzeugen, dass Helene eine Person ist, 
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die die Fröhlichkeit offen auslebt und damit 

die Menschen in ihrem Umfeld geradezu  

damit ansteckt.

Zu ihren weiteren Hobbys zählt auch das 

Singen. Dürfen wir gespannt sein, ob wir in 

der Session von Helene das eine oder ande­

re Karnevalslied live vor oder nach ihren 

Auftritten dargeboten bekommen.

Zudem liebt sie das Autofahren. Das darf sie al­

lerdings nicht in der Session ausleben. Als Jung­

frau wird Helene selbstverständlich von Termin 

zu Termin chauffiert.

Als Helene im Jahr 2007 nach Porz zog, lernte sie 

den Porzer Karneval bei den „Karnevals Idealisten 

Bottermaat“ kennen. Sie durfte schon als Kind im 

Porzer Rosensonntagszug mitgehen und entdeckte 

spätestens dort ihre Liebe zum Karneval. 

In Porz besuchte Helene die Grundschule und 

wechselte dann auf das Lessing Gymnasium nach 

Zündorf. Als bekannt wurde, dass Helene die 

Jungfrau im Porzer Dreigestirn 2019 sein würde, 

wurde schnell klar, dass zwei Ereignisse im Som­

mer davor ein wenig miteinander kollidieren wür­

den. Traditionell werden die Verträge zwischen 

dem Festausschuss Porzer Karneval und dem 

designierten Dreigestirn vor den Sommerfesten 

der Mitgliedsgesellschaften unterschrieben. Da­

durch haben die zukünftigen Tollitäten die Chan­

ce, sich bereits in der „Sommersaison“ gebüh­

rend vorzustellen. Allerdings befand sich 

Helene im Sommer 2018 mitten im Prüfungs­
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stress für ihr Abitur. Schnell merkte man auch 

hier, dass dieser Umstand Helene nicht aus 

der Bahn wirft. Mit unbändiger Freude prä­

sentierte sich Helene im Mai 2018 zur Ver­

tragsunterzeichnung. Kurz danach meisterte 

sie die Prüfungen zum Fachabitur. 

Die „Poorzer Nubbele“ sind als Familienge­

sellschaft im Porzer Karneval fest verwur­

zelt und gehören mit zu den größten Gesell­

schaften im FAS. Die Herzlichkeit unter den 

Mitgliedern zeichnet die „Porzer Nubbele“ 

besonders aus. Damit ist Helene als Jungfrau 

eine hervorragende Vertreterin für ihre Gesell­

schaft. Ihre Herzlichkeit gegenüber ihren Mit­

menschen spürt man sofort, wenn man ihr be­

gegnet.

Diese Herzlichkeit möchte Helene auch in  

Zukunft den Menschen nahebringen. 

Im Oktober begann sie ihre Ausbildung zur 

Krankenschwester im Porzer Krankenhaus. 

Da das Porzer Dreigestirn traditionell auch 

im Porzer Krankenhaus Auftritte absolviert, 

werden ihre zukünftigen Kolleginnen und 

Kollegen „ihre“ Auszubildende Helene schon 

im ersten Ausbildungsjahr so erleben, wie 

sie alle Porzerinnen und Porzer auf den 

Bühnen, in den Kneipen und im Straßen­

karneval erleben werden – als fröhliche und 

engagierte Jungfrau mit dem Herzen am 

richtigen Fleck!
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�auer �ennis
Hey guys, yes it´s true, I´m an American!  So wird 

es klingen, wenn die Porzer Jecken unseren Bau­

ern Dennis auf seinen nicht zu überhöhrenden Dia­

lekt ansprechen. Genaugenommen ist unser Bauer 

Dennis Doppelstaatsbürger. Seine Eltern sind im 

Alter von 19 Jahren von Deutschland in die USA 

ausgewandert. Chicago hatte Ende der 50er und 

Anfang der 60er Jahre einen großen deutschen 

Zuwandererkreis, wo sie sich schließlich kennen­

gelernt haben. So erblicke Dennis Wodarz 1961 in 

Chicago Illinois das Licht der Welt.

Die ersten 5 Jahre seines Lebens verbrachte er 

im Stadtteil Lincoln Park. Danach zog er mit sei­

ner Familie nach Mount Prospect, einen Vorort 

von Chicago. Dort ist er mit seinen zwei Brüdern 

Peter und Martin aufgewachsen und machte sei­

nen High School Abschluss.  An der University of 

Illinois erwarb Dennis seine  Bachelor Abschlüs­

se in Mathematik, Computer Wissenschaft und 

„Germanik Languages and Literature“ (Deutsche 

Sprache und Literatur), und später seinen Master 

in Computer Wissenschaft.

Während seiner High­School­Zeit arbeitete  

er für die Kinderliga der Gemeinde als  

Fußballschiedsrichter und als Verkäufer  

bei Montgomery Wards in der Spielwarenab­

teilung. Seinen ersten „richtigen“ Job nach 

der Uni bekam Dennis bei AT&T Bell Labora­

tories. Dort half er bei der Entwicklung des 

Computer Betriebssystem UNIX. Seine ers­

ten E­Mails verschickte er 1981. Eine E­Mail, 

die er im Jahr 1982 geschrieben hat, ist im­

mer noch im Internet zu finden!

Getränke 

Werner
Inhaber Jochen und Jürgen Netzbandt

Wilhelm-Ruppert-Straße 38
51147 Köln (Porz-Wahn)

Telefon 0 22 03 - 6 66 00
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1989 hatte Dennis das „Schietwetter“ in Chica­

go (the windy city) endlich leid und ist nach Pho­

enix in Arizona (the valley of the sun) gezogen. 

Hier hat er für einige Start­Up Firmen, die von 

Motorola finanziert wurden, gearbeitet. Bei ei­

nigen davon, die am Ende über 100 Mitarbeiter 

beschäftigten, war er unter den ersten 10 füh­

renden Mitarbeitern. Dennis ist der Entwickler 

von drei Amerikanischen und Europäische 

Software­Patenten. 

In Arizona, wo man das ganze Jahr lang drau­

ßen sitzen und rauchen kann, ist er in den Ge­

nuss von Zigarren gekommen. Dennis findet 

eine gute Zigarre sehr entspannend und raucht 

gerne mal eine, sobald sich eine Gelegenheit 

bietet. Wie viele Gelegenheiten er dazu in der 

Session haben wird, werden wir abwarten müs­

sen. In 2003, nach 2 Jahren als selbständiger 

Berater für Software­Urheberrecht, wurde es 

ihm in den USA zu langweilig und Dennis bean­

tragte die Deutsche Staatbürgerschaft, um in Europa 

nach Arbeit zu suchen. Nach einigen Jobs als Berater, 

wurde ihm das Angebot gemacht, eine deutsche  

Niederlassung einer Firma für Datenrettung und 

Computer Forensik aufzubauen. Ein Büro in Köln­

Porz war schon angemietet und so verschlug es  

Dennis nach Porz. 

Seit April 2004 ist Dennis nun „Porzer“. Zufall oder 

Schicksal? Dennis vermute „Schicksal“! Zuerst er­

kundete er in seiner Freizeit die Lage in Porz. Da­

mals gab es noch eine relativ lebendige Fußgänger­

zone, Karstadt, und Kneipen wie z.B. „Om 

Buttermaat“, „die Porzer Lobby“ und „Pipos Pinte“. 

Ab und zu „landete“ Dennis in der „Lobby“, um 

Darts zu spielen. Dort traf er auch Markus, Samy 

und Thomas. 
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Im Frühling 2004 waren die drei gerade dabei 

einen neuen Karnevalsverein, die „Poorzer Nub­

bele“  zu gründen. Dennis war von der Idee so­

fort begeistert und dachte, das wäre die perfek­

te Gelegenheit, um neue Leute kennenzulernen 

und einen Einblick in das Kölsche Brauchtum 

zu erhalten.  So wurde Dennis die „Nummer 

14“ der Gründungsmitglieder der „Poorzer 

Nubbele“, worauf er heute sehr stolz ist. Im 

Nachhinein ist auch alles so gekommen, wie er 

es sich vorgestellt hat. Dennis lernte viele tol­

le Porzerinnen und Porzer kennen und er ist sehr 

froh, einige davon als gute Freunde bezeichnen zu 

dürfen. Auch der Porzer Karneval mit seinen vielen 

Traditionen ist ihm mit den Jahren sehr ans Herz 

gewachsen und er ist sehr glücklich an keinem an­

deren Ort in Europa gelandet zu sein. 

Nun, 14 Jahre nach seiner Ankunft in Porz, wohnt 

er mit seiner Freundin Kathrin und seinen zwei 

Katzen Nero und Ramses in der Fußgängerzone 

von Porz­Mitte und arbeit als Computer Forensi­

ker (EDV Sachverständiger) bei „Ernst & Young“. 

Die „Nubbele“ haben mittlerweile über 200 

Mitglieder und Dennis ist Ratssprecher des 

Nubbelrats. 

Als Kind hat Dennis natürlich noch nicht da­

von träumen können, einmal Teil des Dreige­

stirns zu sein, da ihm dieser Brauch noch 

nicht bekannt war. Heute empfindet er es als 

eine sehr große Ehre den Bauern, in dem von 

den „Poorzer Nubbelen“ erstmalig gestellten 

Dreigestirn, verkörpern zu dürfen. Dennis ist 

voller Vorfreude auf die Session und wird mit 

viel Freude und Engagement das an Herzlich­

keit zurückgeben, was er selber erleben durfte, 

als er nach Porz gekommen ist.
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Der �rden des
Porzer �reigestirns 2019
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�ie Spange und Pins des
Porzer �reigestirns 2019
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�ie Porzer �reigestirne

1949 Merkens, Hermann Müller, Fritz Kuttenkeuler, Anneliese

1950 Hanf, Leo Monz, Franz Himmelmann, Anneliese

1951 Funk, Fritz Villers, Emil Rosen, Emilie 

1952 Hohnrath, Willi sen. Brauer, Hans Kahl, Helene 

1953 Priester, Heinrich Schmitz, Peter Linden, Ilse 

1954 Voosen, Theo Zaß, Urban Esser, Leni 

1955 Bestgen, Heinrich Hesseler, Peter von Dobrezerinski, Maria

1956 Rollinger, Emil Galitzki, Jakob Egyptien, Gisela 

1957 Bennauer, Hans Braun, Helmut Blömer, Ursula 

1958 Edenhofen, Herbert Deumel, Otto Zündorf, Ingrid 

1959 Heck, Jakob Zims, Jean Zims, Ursula 

1960 Schinke, Bernhard Meder, Jan Aumann, Irmel 

1968 Jost, Peter Keil, Heinrich Wilmsen, Erika geb. Keller 

1969 Reimer, Joachim Dahmen, Erich Leusink, Hannelore

1970 Kollath, Günther Fischenich, Willi Kummetat, Edith geb. Kollath 

1971 Neumann, Erhard Baumgarten, Dieter Neumann, Elisabeth 

1972 Demmer, Heinz­Josef Hohnrath, Willi jun. Weber, Christa geb. Epstein 

1973 Karsten, Gerhard Dammann, Walter Karsten, Birgit 

1974 Düppe, Volker Nothhelfer, Willi Voosen, Christel 

1975 Schlimbach, Andreas Zimmer, Manfred Gatz, Renate geb. Zimmer 

Prinz Bauer  Jungfrau
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1976 Freese, Wolfgang Romanski, Ekkehard Klinkhammer, Marianne

1977 Schäfer, Franz­Josef  Lerch, Fritz Münch, Anne (Offermann)

1978 Keller, Willi Junge, Herbert Sessenhausen, Roswitha

1979 Haderlein, Rudi Fiebranz, Herbert Bell, Petra 

1980 Engels, Jakob Hermani, Willi Tiemann, Cornelia (Stahl)

1981    Schmitz, Bernhard Adams, Peter Cremer, Mary

1982 Rung, Rudolf Weberpalz, Arno Fuchs, Beate

1983 Steinringer, Theo Strombrowski, Günter Stengel, Petra  

1984 Speck, Friedhelm Krüper, Arno Frangenberg, Karin

1985 Tonger, Jan Czakalla, Udo Ensch, Marianne 

1986 Ernst, Jürgen Fröhling, Peter Adams, Monika

1987 Scheffler, Rolf Schmitz, Norbert Fuchs, Beate 

1988 Jahn, Walther Steinringer, Theo Prakken, Maria

1989 Hube, Martin Werner, Dieter Hohnrath, Ruth

1990 Zimmer, Manfred Petri, Dieter Pilz, Astrid

1991 Bauermeister, Heino Knab, Peter Konz, Trixi

1992 Urban, Lothar Neuenhaus, Jürgen Henseler, Nicole

1993    Hazenoot, Albert Jacobsen, Falk­Dieter Hermani, Marga 

1994 Klein, Siggi Kruse, Emil Kautz, Sabine

1995 Schnitzler, Wolfgang Müller, Jakob Grolla, Yvonne

1996 Görschen, Andy Berg, Heinz Brewing, Andrea 

1997 Klein, Konrad Bliersbach, Heinrich Dietz, Margit 

Prinz Bauer  Jungfrau

1998 Cantz, Otto Greuel, Toni Gebauer, Gaby 

1999 Aichner, Heino Schmitz, Karl Fuchs, Stefanie

2000 Walter, Burkhard Feld, Jürgen Zimmer, Yvonne

2001 Röder, Wolfgang Kastleiner, Hans Leyer, Tanja

2002 Hochholz, Heinz Frangenberg, Horst Otto, Sandra geb. Kampner

2003 Malcharzyk, Siggi Bergsch, Rudolf Holz, Jasmin

2004 Schwientek, Norbert Schlagner, Alfred Röder, Jessica

2005 Pabst, Frank Schurz, Mathias Engels, Britta

2006 Schäfer, Norbert Diekmann, Thomas Wagner, Anke

2007 Kloß, Hartmut Weigand, Michael Kloß, Kristina

2008 Schnell, Frank Johann, Werner Färber, Sara geb. Piccolomo

2009 Meyer, Rolf Ploder, Stefan Amonat, Meike

2010 Herkenrath, Dieter Thräne, Dieter Kloß, Stefanie

2011 Mack, Werner Korbmacher, Mario Rohlfs, Vanessa geb. Valiente Mota

2012 Florian, Ulf Vohs, Andreas Häntsch, Sandra geb. Schmitz

2013 Müffeler, Bernd Hommelsheim, Horst Wyborny, Lena

2014 Czakalla, Rainer Weber, David Kranz, Eileena

2015 Prehl, Hermann Grenz, Detlef Broicher, Lena

2016 Pluchino, Norbert Gilles, Detlef Demond, Jana geb. Kaemnick

2017 Engeln, Helmut Brückner, Hans Henn, Melanie

2018 Voosen, Peter Kranz, Karl­Heinz Allmich, Michelle

Prinz Bauer  Jungfrau



Festausschuss Porzer Karneval e.V. 43

�ie  �hemaligen  
Die  Traditionsgemeinschaft  Ehemali­

ger Porzer Dreigestirne wurde 1983  

ins  Leben  gerufen,  ein  Freundeskreis  

ohne  Satzung  und  ohne  Kasse.  Heute  

unter  der  Leitung  von  Konrad  Klein  

und Frank  Schnell.  

Die  ehemaligen  Porzer  Dreigestirne, 

welche  seit  dem  Jahr  1949  die   

Porzer  Jecken  regierten, treffen  sich  

jeweils am ersten Donnerstag  nach  

der Prinzenproklamation.  Es  ist  ein  

gemütlicher  Abend  mit  Empfang  des 

amtierenden Dreigestirns  und  klei­

nem Programm. Höhepunkt des  

Abends  ist  die  Aufnahme  des  Drei­

gestirns  der  vergangenen  Session.  

Hierbei  werden  diese  mit  einem  

Klaps  auf  den  Allerwertesten,  mit­

tels  einer  übergroßen  Holzpritsche,  

in  die  Traditionsgemeinschaft  aufge­

nommen  und  dürfen  erst  ab  diesem  

Zeitpunkt  an  den  Aktivitäten  dieses   

Freundeskreises  teilnehmen.  

Diese  Aktivitäten  sind  Stammtisch­

abende,  eine  Sommertour,  die  Teil­

nahme  am  Porzer  Rosensonntagszug  

oder  der  gemeinsame  Besuch  der  

Prinzenproklamation  des  zukünftigen  

Porzer  Dreigestirns. 
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�er Närrische Rat
... mehr als ein RATgeber für den Porzer Karneval

Seit nun 25 Jahren sind im Närrischen 

Rat Porzer Geschäftsleute und beson­

dere Persönlichkeiten zusammenge­

schlossen. Ganz bewusst bezeichnet 

sich der Närrische Rat als Freundes­

kreis. Dieser Freundeskreis schafft es 

Jahr für Jahr, zahlreiche Aktivitäten 

miteinander zu unternehmen.

Der Närrische Rat hat es sich zur Auf­

gabe gemacht, Gelder zu sammeln, um 

besondere Projekte im Porzer Karne­

val zu unterstützen. Ohne diese Unter­

stützung wäre der hohe Anspruch an 

den Porzer Karneval nicht umsetzbar. 

In diesem Jahr hat Walther Jahn ­ ei­

ner der beiden „Köpfe“ des Närrischen  

Rates – sein Amt an seinen Sohn Thors­

ten Jahn und an Heribert Schmitz 

übergeben. Wir möchten uns auf die­

sem Wege bei Walther Jahn für seine 

umfangreiche Unterstützung bedan­

ken. Er hatte immer ein offenes Ohr für 

unsere Ideen. Wir freuen uns auf zahl­

reiche Veranstaltungen mit Walther 

Jahn als Porzer Jeck und RATgeber!

Thorsten Jahn und Heribert Schmitz 

wünschen wir gemeinsam mit Hans­ 

Peter Mertens ein gutes „Händchen“ 

für die zukünftige Entwicklung des  

Närrischen Rates. 

Wir freuen uns auf eine weiterhin gute 

Zusammenarbeit!

Spendenübergabe von Walter Jahn (Mitte) an den Präsidenten des Festaus­
schuss Porzer Karneval
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Thorsten Jahn

Heribert Schmitz

Hans-Peter Mertens

Walther Jahn

Dr. Wolfgang Amonat

Norbert Becker

Gregor Berghausen

Rudolf Bergsch

Albert Besgen

Rudolf Biergans

Dr. Peter Burk

Siegfried Busse

Stephan Demmer

Werner Diener jun.

Jürgen Eich

Dieter Geisler

Frank Haas

Manfred Hille

Jürgen Hollstein

Prof. Dr. Wolfgang Holtmeier

Prof. Dr.  Marc Horlitz

Martin Hube

Stefan Keren

Konrad Klein

Klaus Liebram

Rudolf Luckenbach

Rolf-Dieter Meyer

Karl-Heinz Miebach

Mario Johannes Mitterer

Josef Müller

Jochen Ott

Stefan Ploder

Heinrich Pütz

Stefan Rebitsch

Walter Reinarz

Norbert Schäfer

Peter Schumacher

Dr. Welf-Heinrich Steinmann

Udo Ternes

Henk van Benthem

Dr. Thomas Weber

Markus Weinkoth

Klaus  Wernicke

Prof. Dr. Ralf Wilde

�itglieder des Närrischen Rates

Wir möchten alle Porzer Mitbürgerin­
nen und Mitbürger ganz herzlich zur 
Karnevalssession 2018/2019 begrü­
ßen. Über die Jecken, die sich in den 
verschiedenen Vereinen und Gesell­
schaften engagieren oder die zahlrei­
chen Veranstaltungen des Porzer Kar­
nevals besuchen, freuen wir uns sehr.

Ein besonderes „Dankeschön“ gilt da­
bei allen Mitgliedern des Festaus­
schusses Porzer Karneval, die das 
ganze Jahr über für alle Gesellschaf­
ten und die Porzer Bevölkerung ehren­
amtlich arbeiten.

In dieser Session lautet das Motto des 
Porzer Karnevals:

Nubbel, Garde, Poorzer Jecke –  
zesamme durch uns Stroße trecke!

Ganz sicher werden wir alle in den 
nächsten Wochen viel Spaß im Porzer 
Fastelovend zusammen haben ­ sei es 
zum Beginn der Session bei der festli­
chen Gala, der Prinzenproklamation, 

den zahlreichen Veranstaltungen und 
Sitzungen der Gesellschaften oder 
beim Höhepunkt des närrischen Trei­
bens am Rosensonntagszug. Wir sind 
schon sehr gespannt, wie das Motto 
von den zahlreichen Gruppen und Ge­
sellschaften, die beim Zug dabei sind, 
aufgegriffen und umgesetzt wird.

Wie auch schon in den letzten 35 Jah­
ren, werden wir auch weiterhin den 
Festausschuss Porzer Karneval und 
damit alle angeschlossenen Gesell­
schaften unterstützen, damit unser 
eigenständiger Porzer Karneval gelebt 
und praktiziert werden kann.

Im Namen des Närrischen Rates wün­
schen wir dem neuen Dreigestirn und 
natürlich allen Porzern eine wunder­
schöne Session und einen tollen Ro­
sensonntagszug bei strahlendem Son­
nenschein.

Stehen dem Närrischen Rat vor: Heribert Schmitz, Thorsten Jahn, Hans­Peter 
Mertens
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�eranstaltungskalender
    2018/2019

4.11.2018 KG Fidele Aujusse  
blau-Gold vun 1969 e.V. „Kölsche Morje“ heinrich-lob-haus Kupfergasse 33,  

51145 Köln
11.11 
uhr 

09.11.18 blau-Wiesse Funke Wahn  
von 1948 e.V. Sessionseröffnung Pädagogischen 

Zentrum Wahn
Albert-Schweitzer- 
Str. 8, 51147 Köln 

19.00 
uhr

10.11.18 Wahner Wibbelsetze  
von 2002 e.V. usjeflippt bezirksrathaus Porz Friedrich-ebert-ufer 

64-70, 51143 Köln
17.30 
uhr

10.11.18 Festausschuss  
Porzer Karneval e.V. Gala-Dinner offizierheimgesell-

schaft Wahn
luftwaffenkaserne 
Wahn, 51127 Köln

17.30 
uhr 

11.11.18 Poorzer Nubbele e.V. open-Air  
Sessionseröffnung

Porzer  
Fußgängerzone

hermnannplatz,
51143 Köln

10.30 
uhr

11.11.18 KG urbacher räuber e.V. Sessionseröffnung heinrich-lob-haus Kupfergasse 33, 
51145 Köln

 17.00 
uhr

16.11.18 KG Fidele elsdorfer 
von 1947 e.V. Sessionseröffnung heinrich-lob-haus Kupfergasse 33, 

51145 Köln
 19.00 

uhr

17.11.18 KG Porzer Stadtgarde e.V. Sessionseröffnung TV Jahn Wahn Sportplatzstr. 9, 
51147 Köln

19.11 
uhr

17.11.18 KG Grengeler Draumdänzer e.V. Sessionseröffnung Jugendzentrum  
am Grengel

Friedensstrasse 29, 
51147 Köln

19.11 
uhr

17.11.18 K. G. rut-Wiess  
löstige langeler e.V. Sessionseröffnung Jakob engels halle hinter der Kirche, 

51143 Köln
19.30 
uhr

17.12.18 Festausschuss  
Porzer Karneval e.V. 1. Zugversammlung Schützenheim  

St. hubertus urbach
bartholomäusstr. 26, 
51145 Köln

19.30 
uhr

06.01.19 Poorzer Nubbele e.V. Neujahrsempfang Makedonia Wilhelmstraße 11-13, 
51143 Köln

11.00 
uhr

06.01.19 KG Fidele Aujusse  
blau-Gold vun 1969 e.V. Neujahrsempfang heinrich-lob-haus Kupfergasse 33, 

51145 Köln
10.00 
uhr

11.01.19 Festausschuss  
Porzer Karneval e.V.

Proklamation des 
Porzer Dreigstirns

Großer Saal Porzer 
bezirksrathauses

Friedrich-ebert-ufer 
64-70,  51143 Köln

19.30 
uhr

12.01.19 blau-Wiesse Funke Wahn  
von 1948 e.V. Wieverklaaf eltzhof Wahn St. Sebastianusstr. 10, 

51147 Köln
15.00 
uhr

hier finden Sie eine Übersicht fast aller Veranstaltungen der FAS-angeschlossenen 
Vereine, die uns zum redaktionsschluss vorlagen. Änderungen vorbehalten!
Alle aktuellen Termine finden Sie unter: www.porzer-karneval.de
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12.01.19 KG Fidele Grön-Wieße rezag 
Porzer ehrengarde e.V. Mädchensitzung Festzelt Poststraße, 51143 Köln 15.00 

uhr

12.01.19 Kirchengemeinde  
St. Josef Porz-Mitte Kölsche Messe St Josef Porz bahnhofstraße 20, 

51143 Köln
18.00 
uhr

13.01.19 Kinderprinzengarde Porz e. V.
Proklamation  des 
Porzer Kinder- 
dreigestirns 2019

eltzhof Wahn St. Sebastianusstr. 10, 
51147 Köln

14.00 
uhr

19.01.19 Große Porzer K.G. rot Weiß herren- 
frühschoppen eltzhof Wahn St. Sebastianusstr. 10, 

51147 Köln
11.00 
uhr

19.01.19
Garde-Korps Köln KG „blau-
Weiss Zündorf“ von 1928 e.V.

Mädchensitzung
Schulzentrum 
Zündorf

heerstraße 7,  
51143 Köln

16.00 
uhr

19.01.19 KG Närrischer laurentius e.V. 
eröffnung Faste-
lovendsfinster

hören und Sehen 
Junkersdorf

Gilgaustr. 39,  
51149 Köln 

12.11 
uhr

20.01.19
Festausschuss  
Porzer Karneval e.V.

6. PänzDance bezirksrathaus Porz 
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

12.00 
uhr

20.01.19 K. G. rut-Wiess  
löstige langeler e.V. Fastelovendsmaat Zur Alten Schmiede lülsdorfer Str. 167, 

51143 Köln
11.00 
uhr

23.01.19
Garde-Korps Köln KG „blau-
Weiss Zündorf“ von 1928 e.V.

Seniorensitzung bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

16.00 
uhr

26.01.19 KG urbacher räuber e.V. 
Große  
räubersitzung

bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

19.00 
uhr

26.01.19
KG Fidele Grön-Wieße rezag 
Porzer ehrengarde e.V.

herrensitzung Festzelt
Poststraße,  
51143 Köln

12.11 
uhr

26.01.19 KG Närrischer laurentius e.V. Kostümsitzung
bürgerzentrum 
engelshof

oberstraße 96, 
51149 Köln

18.11 
uhr

01.02.19
Narrenzunft der offizier-
heimgesellschaft Wahn e.V. 

Kostümsitzung
offizierheimgesell-
schaft Wahn e.V.

Flughafenstr. 1, 
51147 Köln

 19.00 
uhr

02.02.19 Große Porzer K.G. rot Weiß Weiber „Wahn“sinn eltzhof Wahn
St. Sebastianusstr. 10, 
51147 Köln

 16.00 
uhr

02.02.19
KG Fidele Aujusse  
blau-Gold vun 1969 e.V. 

Klaafsitzung bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

19.00 
uhr

03.02.19 KG urbacher räuber e.V. 
räuber- 
Mädchensitzung

bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

12.00 
uhr

03.02.19 KG Närrischer laurentius e.V. 
Kölsche Messe  
in rot & blau

Kirche  
St. laurentius

Kölner Str. 115,  
51149 Köln

11.15 
uhr

04.02.19
Festausschuss  
Porzer Karneval e.V.

2. Zugversammlung Schützenheim  
St. hubertus urbach

bartholomäusstraße 
26, 51145 Köln

19.30 
uhr

08.02.19
K.-G. rut Wiess  
löstige langeler e.V.

Kostümsitzung Jacob-engel-halle
hinter der Kirche, 
51143 Köln

19.00 
uhr

09.02.19
K.-G. rut Wiess  
löstige langeler e.V.

Kindersitzung Jacob-engel-halle
hinter der Kirche, 
51143 Köln

13.30 
uhr

09.02.19 KG urbacher räuber e.V. 
räuber- 
Kindersitzung

bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

14.00 
uhr

09.02.19
Garde-Korps Köln KG „blau-
Weiss Zündorf“ von 1928 e.V.

Kostümsitzung
Schulzentrum 
Zündorf

heerstraße 7,  
51143 Köln

16.00 
uhr

09.02.19 KG Grengeler Draumdänzer e.V. brauhaussitzung Akazienhof
Akazienweg 2,  
51147 Köln

19.00 
uhr

10.02.19
räuber/Aujusse /
Nubbele

9. herrenparty bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

11.00 
uhr

16.02.19 KG Närrischer laurentius e.V. Kindersitzung
bürgerzentrum 
engelshof

oberstraße 96, 51149 
Köln

15.11 
uhr

16.02.19
KG Fidele Grön-Wieße rezag 
Porzer ehrengarde e.V.

Große  
Kostümsitzung

Festzelt Poststraße, 51143 Köln
17.45 
uhr

16.02.19
räuber/Aujusse /
Nubbele

Sitzung  
ruhig & Kölsch

bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

19.00 
uhr

17.02.19
blau-Wiesse Funke Wahn  
von 1948 e.V. 

Kostümsitzung  
op Kölsch

Pädagogisches 
Zentrum MKG

 Albert-Schweitzer- 
Straße, 51147 Köln

 15.00 
uhr

20.02.19
Männer-Gesang-Verein 
urbach 1891 e.V. 

36. Spiele am  
hofe der Tollitäten heinrich-lob-haus Kupfergasse 33, 

51145 Köln
 19.00 

uhr

21.02.19
Garde-Korps Köln KG „blau-
Weiss Zündorf“ von 1928 e.V.

leise Tön em Veedel Groov Terrasse Am Markt 4,  
51143 Köln

19.00 
uhr

23.02.19 KG Närrischer laurentius e.V. Strüßjerball
Glaspalast der Alexia-
ner Klostergärtnerei

Kölner Strasse 64, 
51149 Köln

19.11 
uhr

24.02.19
blau-Wiesse Funke Wahn  
von 1948 e.V. 

Kinderfest eltzhof Wahn
St. Sebastianusstr. 10, 
51147 Köln

14.00 
uhr

28.02.19
Festausschuss  
Porzer Karneval e.V.

eröffnung des 
Straßenkarnevals

Fußgängerzone am 
city center

hermannplatz,  
51143 Köln

9.30 
uhr

28.02.19 Poorzer Nubbele e.V.
Wieverfaste-
lovendsparty

bezirksrathaus Porz
Friedrich-ebert-ufer 
64-70, 51143 Köln

11.00 
uhr

28.02.19
blau-Wiesse Funke Wahn  
von 1948 e.V. 

Weiberfastnachts-
party der bWF

heinrich-lob-haus
Kupfergasse 33,  
51145 Köln

16.00 
uhr

01.03.19 KG Grengeler Draumdänzer e.V. Draumfess eltzhof Wahn
St. Sebastianusstr. 10, 
51147 Köln

19.11 
uhr

03.03.19
Festausschuss  
Porzer Karneval e.V.

Porzer rosen-
sonntagszug 2018

Porzer city
Zugaufstellung Kölner 
Straße, 51143 Köln

12.00 
uhr

03.03.19
Garde-Korps Köln KG „blau-
Weiss Zündorf“ von 1928 e.V.

After Zooch Party 
Kamelleball

Groov Terrasse
Am Markt 4,  
51143 Köln

16.00 
uhr

05.03.19 KG Grengeler Draumdänzer e.V.
Nubbelverbren-
nung

Akazienhof
Akazienweg 2,  
51147 Köln

19.11 
uhr

05.03.19 Poorzer Nubbele e.V.
Nubbelverbrennung 
und Auskleidung

Makedonia Wilhelmstraße 11-13, 
51143 Köln

19.30 
uhr

ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten
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Das Porzer Kinderdreigestirn 2019

 Prinz Max I.  Jungfrau Lena Bauer Cedric
 Max Esser Lena Knoth Cedric Pavlovic  

Prinz Max I.
   Max Esser wurde am 01.02.2007 in Porz am Rhein geboren 

und hat eine ältere Schwester. Er besucht die 5. Klasse der 
Lise­Meitner­Gesamtschule und sein Lieblingsfach ist Sport. 
In seiner Freizeit spielt Max Fußball bei der Spielvereinigung 
Wahn Grengel. Wenn er gerade kein Fußball trainiert, trifft er 
sich gerne mit Freunden oder geht schwimmen. Außerdem 
kümmert sich Max um seine drei Katzen. Max ist Fan vom 
1.FC Köln. Im Karneval ist Max bei den Lords of Porz und bei 
der Spielvereinigung Wahn Grengel zu Hause. 

   Adjutantin: Sarah Brambosch (die beiden kennen sich  
bereits, seit sie im Porzer Krankenhaus das Licht der Welt 
erblickten.

Jungfrau Lena
   Lena Knoth wurde am 15.11.2006 in Troisdorf geboren und 

hat einen älteren Bruder. Sie besucht die 5. Klasse des 
Stadtgymnasium Porz und ihre Lieblingsfächer sind Mathe, 
Kunst und Musik. In ihrer Freizeit singt Lena gerne. Dies tut 
sie auch im Schultheater, wo sie bereits die Bühne erobert 
hat. Im Karneval tanzt Lena seit 7 Jahren bei Ronjas  
Räuberhorde von den Urbacher Räubern durch die Porzer 
Säle.

    Adjutantin: Lena Wolfgarten (Lena und Lena sind ebenfalls 
seit den Windel­Tagen befreundet)

Bauer Cedric
   Cedric Pavlovic wurde am 25.01.2005 in Porz am Rhein ge­

boren und hat eine jüngere Schwester Jolina, die ihn als 
Fünkchen auf der Bühne begleitet. Er besucht die 7. Klasse 
des Stadtgymnasium Porz und seine Lieblingsfächer sind 
Kunst und Sport. Einen großen Teil seiner Freizeit verbringt 
Cedric mit zeichnen. Außerdem ist er großer Fan von Anime 
(animierte Manga­Comics aus Japan). Seine karnevalisti­
sche Heimat ist die Kinderprinzengarde Porz, bei der er 
viele Jahre als Fünkchen auf den Porzer Bühnen stand. 
Cedric besitzt 2 Katzen und ein Kaninchen.

   Adjutantinnen: Laura und Chiara Fama (die drei sind gute 
Freunde aus der Nachbarschaft)
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Kinderprinzengarde e.V.

Die Kinderprinzengarde Porz e.V. wurde im Jahr 2001 

ins Leben gerufen. Der Grundgedanken war, eine dem 

Brauchtum gerechte Kinder­Funkentruppe aufzubau­

en und damit Nachwuchs für die alt eingesessenen 

Marschcorps des Kölner Karnevals zu schaffen. Weiteres 

Ziel ist es, Kindern die Möglichkeit zu bieten, im Kinder­

dreigestirn mitzuwirken.

Aktuell besteht das Corps aus 13 Fünkchen, darunter die Standartenträge­

rin Julika Nolte, die Kommandantin Marie Colonia Weinandy und dem Sit­

zungspräsidenten, sowie Chef d´Equipe Lucas Kastleiner. Die Proklamation 

des Kinderdreigestirns findet am 13. Januar 2019 ab 14:00 Uhr (Einlass 

13:00 Uhr) im Eltzhof Porz­Wahn statt. Der Eintritt ist frei. Wir bieten ein 

vielseitiges und kindgerechtes Programm. Sie sind alle herzlich eingeladen. 

Kontakt: info@KPG-Porz.de · www.kpg-porz.de
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Mitglied im FAS und bDK

Als Verein der „netten lück“ versteht sich die KG Grengeler 
Draumdänzer e.V., die nunmehr im 27. zigsten Jahr ihre stets selbst 
entworfenen und geschneiderten Kostüme durch die Porzer Straßen 
trägt und die Jecken mit reichlich Kamelle und Strüüßche aus dem 
prall gefüllten bagagewagen beglückt.

Die Kreativität, die sich durch die reihen der Draumdänzer zieht, 
pflanzt sich auch im miteinander feiern am Karnevalsfreitag fort. Kein 
langatmiger Sitzungskarneval, sondern bei einem Traum in grün-lila, 
dem legendären „Draumfess“, feiert man betont rockig, seine Gäste 
und ein wenig auch sich selbst.

Aber nicht nur das Feiern liegt uns am herzen, sondern auch die un-
terstützung der guten Sache ist uns wichtig. Sei es in der Zusam-
menarbeit mit dem Grengeler Jugendzentrum und dem Verein Tuko 
Pamoja Kenya e.V. - Gemeinsam für Kenia – oder in dieser Session mit 
unserer brauhaussitzung im Akazienhof zu Gunsten des Vereins Die 
oase benedikt labre e.V für Wohnungslose und andere.

·  Sessionseröffnung mit dem Grengeler herrenballett  
am 17.11.2018 im und für das Jugendzentrum

·  brauhaussitzung im Akazienhof am 09.02.2019 zugunsten der oase
·  Draumfess im eltzhof am 01.03.2019 mit den langeler rahm- 

kamellche, Pimock, Fabian Kronbach, Dreigestirn, lupo
·  Am Karnevalssamstag 02.03.2019 feiern wir an unserem Stand die 

Wahner Jecken mit unseren Fründen, Kölsch, Musik und Moderation
·  Nach dem Porzer rosensonntagszug am 03.03.2019 feiern wir 

unsere Apres Zooch Party und am 05.03.2019 unsere Nubbel- 
verbrennung jeweils im Akazienhof

 Alle weiteren Infos findet ihr unter 

 www.draumdaenzer.de



Festausschuss Porzer Karneval e.V. 67



Festausschuss Porzer Karneval e.V. 69

Karnevals-Idealisten Bottermaat
von 1962

Leev Porzre Jecke,
es ist mal wieder soweit. Die 5. Jahreszeit ist angebrochen. Buntes Treiben, 
Kostüme und Spaß an der Freud gehören wieder zum Alltag. Wie in jedem 
Jahr wollen wir auch in der Session 2018/19 mit der Teilnahme am Porzer 

Karnevalszug und unserer Sitzung dazu beitragen, dass die närrischen Tage 
für Euch in guter Erinnerung bleiben. Daher wünschen wir Euch allen, dass 
Petrus uns herrliches Zugwetter beschert und ihr viel Spaß und Freud an den 

Porzer Veranstaltungen habt.

Unsere Termine:
Kostümparty 16.02.2019

Rosensonntagszug 03.03.2019
Sessionsausklang/Fischessen 05.03.2019

Ne kölsche Fasteloovend wünscht üch Eure KIB

Von der Handwerkskammer zu Köln öffentlich 

bestellter und vereidigter Sachverständiger für 

das Karosserie- und Fahrzeugbauer Handwerk 

und das Maler- und Lackierer Handwerk 

(nur Fahrzeuglackierung) 

Theodor-Heuss-Straße 47-49 · 51149 Köln

Telefon: 0049.(0)2203.1831920
Telefax: 0049.(0)2203.1831922
Mobil: 0163 5935230

www.klaus-wernicke.de
E-Mail:sv@klaus-wernicke.de

Klaus Wernicke
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Wir wünschen dem 
Festausschuß Porzer Karneval 
und seinen Mitgliedersvereinen
eine ausgelassene Zeit!

Gesundheit 
für die 
Porzer Jecken!

Apotheker Mario Spieker
Bahnhofstraße 11

51143 Köln (Porz) · Tel.: 0 22 03 / 95 59 50
 

Berger Straße 169
51145 Köln · Tel.: 0 22 03 / 3 24 98

Hermannstraße 12
51143 Köln · Tel.: 0 22 03 / 5 22 13

Anlieferungen und Entsorgungen jeder Art

Sand-Kies-Mutterboden-Bauschutt 
Aushub-Grünabfälle-Sperrmüll-Baustellenabfälle

☎02203/21522 · 02203/923210
✉Hugo-Eckener-Str. 5 · 51147 Köln
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Unseren Pin erhalten Sie zum Preis von 3,50 Euro  
bei allen FAS­Veranstaltungen sowie: 
· Foto Stephan, Friedrich­Ebert­Ufer 50, 51143 Köln
· Akazienhof, Hotel & Brauhaus, Akazienweg 2, 51147 Köln

3,50 Euro

Der �rden des
Festausschuss Porzer Karneval



Schindler Aufzüge und Fahrtreppen GmbH
Region West - Service Center Köln · von Hünefeld Str. 45 · 50826 Köln 

Telefon 0221 46787 200  · Telefax 0221 46787 210 
www.schindler.de

Wir wissen nicht, was Sie persönlich beim Karneval am besten kleidet. Wir wissen 
aber, dass Sie wie alle Gäste des Festausschußes Porzer Karneval e.V. gut ankommen 
werden. Mit unseren Aufzügen nämlich. Die sind immer da, wo etwas steigt. In Köln. 
Und in aller Welt.

Man kommt im Gala-Aufzug.
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Fred Iburg
Schatzmeister

�er Vorstand 

Stephan Demmer
Präsident

Holger Harms
Geschäftsführer

Thomas Pollok
Zugleiter

Gabi Kloß
Stellvertretende 

Zugleiterin

Rainer Czakalla
Presse­ und 

Öffentlichkeitsarbeit/ 
Marketingbeauftragter

Stefan Lohe
Literat

Hartmut Kloß
Chef d‘Equipe
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Anna Demmer
Jugendarbeit & 

Corporate Design

Marina Schütz
Jugendarbeit & 

Betreuung 
Veranstaltungen

Hans Brückner
Beisitzer

Oliver Päffgen
Beisitzer

Lukas Weinandy
Beisitzer

Karsten Werner
Merchandise &  
Social Media

Stefanie Kloß
Jugendarbeit & 

Koordination „Fidelino“

Dominik Voosen
Jugendarbeit & 

Betreuung Tanzgruppen

David Weber
Technische Abteilung

Roger De Clerck
Technische Abteilung 
& Wagenmanagement 

Maik Höfner 
Technische Abteilung 
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�o sind denn die  
     „�ehlsäck“ geblieben?

Ja wo sind sie denn? Kommen die 
noch? Was ist denn nun los?

Pünktlich zum 50. Geburtstag des 
Festausschuss Porzer Karneval  
wurde eine Veränderung umgesetzt, 
die schon seit längerer Zeit auf der 
Agenda stand.

Viel zu groß wurde die Gefahr, dass 
die aktiven Vorstandskolleginnen und 
Kollegen mit ihren weißen Jacken 
mal eben schnell zur Mithilfe im  
Service eines Restaurants gebeten 
wurden. Die Kellner­Outfits hatten 
ausgedient und die ganz liebevoll 
auch „Mehlsäcke“ genannten Jacken 
mussten endlich an den Nagel kommen. 

Zu oft wurden die weißen Jacken mit 
aller Mühe gereinigt, gebügelt und 
ganz frisch mit dem einen oder ande­
ren Ehrenzeichen versehen zum 
nächsten offiziellen Termin vom Bü­
gel gestreift – und zack... der erste 
Fleck war schon wieder zu bewun­
dern. Ketchup, Majonese, ganze 
Currywürste, Bier, Schnaps, Cola oder 
das gesamte Sortiment von MC Do­
nalds durfte auf den prächtigen Ja­
cken bewundert werden. Ein euphori­
scher Einmarsch mit dem Dreigestirn 
in einen Saal endete zu gerne mit  

einem knallroten Fleck vom Lippen­
stift – wie auch immer das nur passieren 
konnte.

Zu oft konnte man Männer dabei  
bewundern, wie sie sich mit Feuchttü­
chern bewaffnet in allen Lebenslagen 
gegenseitig aneinander rieben um die 
peinlichen Hinterlassenschaften von 
Terminen mit und ohne dem Drei­
gestirn vom feinen Zwirn zu entfernen .

All das konnte so nicht weitergehen – 
die Mehlsäcke mussten weg! Aber nur 
die Verpackung ...

Nach intensiven Beratungen, Klausur­
tagungen, Briefings, Arbeitsgruppen 
und stundenlangem Konsum von 
TV­Sendungen wie „Germanys next 
Top­Model“, „Shopping­Queen“ und 
„Bauer sucht Frau“ war leider noch 
keine Lösung gefunden. Erst durch die 
Initiative der Jungen Generation des 
Vorstands wurde eine Lösung forciert, 
an die vorher niemand gedacht hat.

Es sollte eine neue Farbe her – die uns 
Allen Vorteile in ungeahnten Dimen­
sionen liefern sollte. Flecken würden 
erst sichtbar, wenn die Schicht von 
Speiseresten dicker als der Stoff  
selber würde. 

Falls das eine oder andere Weih­
nachtessen dazu führen sollte, dass 
das eine oder andere Gramm bis zur 
Proklamation noch nicht wieder von 
den Rippen gehungert sein sollte,  
so würde diese Farbe kleinere Makel 
an der Figur nahezu unsichtbar  
machen.

Die Begleitung des Dreigestirns 
durch die Kolleginnen und Kollegen 
des FAS sind sorgsam vorbereitet 
und bis ins kleinste Detail geplant. 
Doch die neue Farbe unserer Litewka 
würde uns wie unsichtbar auf der 
Bühne erscheinen und die wahren  
Figuren auf der Bühne glänzen lassen 
– den Prinzen, den Bauern und die 
Jungfrau.

Die Farbe ist modisch und einfach 
zeitlos – ein schönes Schwarz!

Wir sind stolz, diese Veränderung 
umgesetzt zu haben. Erste positive 
Stimmen zu den genannten Vorteilen 
durften wir in der letzten Session zur 
Kenntnis nehmen. Erste Versuche 
von Beobachtern der Litewka neue 
liebevolle Spitznamen für deren  
Träger zu finden sind leider mangels 
Kreativität kläglich gescheitert – 
was aber nicht heißen soll, 
dass dieses Vorhaben 
nicht doch noch ziel­
führend erreicht 
werden kann.

Wir sind gespannt 
und freuen uns auf 
eine tolle Session. 

HUMOR IST

W
E

N
N MAN TROTZ
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LACHT
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RZER KARNE
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L

Humor ist 

wenn man 
trotzdem 

lacht!
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Sessionserö��nun� 
am 11.11.2018

ab 10.30 Uhr in der Porzer City

Begrüßung durch Stephan Demmer  

und Manfred Paluszek

Henk van Benthem

Ronjas Räuberhorde

Drecksäck

Vorstellung Kinderdreigestirn

Fidelino 

Tanzgruppe Urbacher Räuber

Nubbel Lieferung

Vorstellung Dreigestirn  

und Eintrag ins Goldene Buch

Tacheles

Ende ca. 14.30 Uhr
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Programm der Proklamation 
des Porzer �reigestirns

am 11.1.2019
Garde­Korps Köln  

KG Blau­Weiss Züdorf von 1928 e.V.

 Porzer Dreigestirn mit 
Prinz Markus I., Jungfrau Helene & Bauer Dennis

Bruce Kapusta

Guido Cantz

Domstürmer

Rezag Husaren der KG Fidele Grön Wieße Rezag  

Porzer Ehrengarde Porz e.V.

Mickey Brühl Band

Klüngelköpp

Begleitung: Kapelle Markus Quodt 
Sitzungsleitung: Stephan Demmer

Nach Ende des offiziellen Programms  
„PriProParty“ im Foyer 
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�rö��nun� des 
Porzer Straßenkarnevals

am 28.2.2019 ab 9.30 Uhr

„Mister Musik“ Jürgen  Vorrath                            

Kölsch  Royal  

Garde­Korps Köln  

KG Blau­Weiss Züdorf von 1928 e.V.

 Porzer Dreigestirn mit 

Prinz Markus I., Jungfrau Helene  

und Bauer Dennis

Rhing  Bloot

Rezag  Girls der KG Fidele Grön Wieße  

Rezag Porzer Ehrengarde Porz e.V.

Kinderdreigestirn 2019 mit  der 

Kinderprinzengarde Porz

Kölschband  

Rezag Husaren der KG Fidele Grön Wieße 

Rezag Porzer Ehrengarde Porz e.V.                                         

Kuhl un de Gang  
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Wahner Wibbelstetze    

von 2002 e.V.      Präsident: Thorsten Cieply                 

# Stonn op un Danz     
Wie schon in den vergangenen Jahren haben wir uns für das ganze Jahr ein Motto auf 
die Fahne geschrieben, welches wir verfolgten. Wieder einmal war dieses Motto an 
das highlight unseres Showacts auf unserem WibbelWahn angelehnt. Den wir hatten 
es geschafft, für unseren WibbelWahn niemand geringeres als QuerbeAT zu ver-
pflichten. Die momentan angesagteste Kölner band brachte den Festplatz in Wahn 
zum beben und war nur ein bestandteil eines grandiosen Wochenendes, welches wir 
erleben durften. Nochmal eine Steigerung zum vergangenen Jahr, welche wir kaum 
für möglich gehalten hatten. 

Jetzt fiebern wir dem 10.11.2018 entgegen. Wir werden an diesem Tag zum zweiten mal 
mit unserer Veranstaltung „uSJeFlIPPT“ den Saal des Porzer rathaus Saales auf den 
Kopf stellen. In diesem Jahr tragen unter anderem die rezag husaren, Fiasko, Kuhl un 
de Gäng, lupo und viele mehr zu diesem Programm bei. Nach dem erfolg vom vergan-
genen Jahr freuen wir uns erneut diese Möglichkeit zu bekommen. und hoffen auf ei-
nen wieder mal ausverkauften Saal und die selbe Stimmung wie im vergangenen Jahr.

Mittelpunkt des Geschehens bleiben nach wie vor unsere Tanzgruppen. unsere 
kleinsten, die Wibbelchen durften letztes beim Weltkindertag auf der heumarkt 
bühne performen, bis jetzt mit Sicherheit das highlight für die Wibbel-Zwerge.  
unsere Kindertanzgruppe erhält in der kommenden Session das dritte mal die ehre 
bei der lachenden Pänzarena, ihr Können zu zeigen. Zudem darf auch unsere Tanz-
gruppe unglaublich Stolz sein denn diese darf gleich drei mal, die legendäre lachen-
de Kölnarena rocken.  Wir sind wahnsinnig stolz und aufgeregt denn mit blick auf die 
hinter uns liegenden Jahre seit der Vereinsgründung, wird die kommende Session 
wohl mit Sicherheit die Spektakulärste und aufregendste für alle Wibbelstetze.

Wir wünschen allen Jecken eine tolle Zeit, viel erfolg und vor allem Spaß und Freunde 
an dem was wirklich zählt, dem Karneval nämlich wie er aus unserer Sicht sein sollte  
Friedlich, unkompliziert, STIMMuNGSGelADeN

In diesem Sinne, Stonn op un Danz!!!

3x Wibbel Wibbel – stetz stetz
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Lernen Sie uns kennen 
und feiern Sie mit:

 Sessionseröffnung am 16.11.2018, 
19 Uhr im Heinrich-Lob-Haus

Weihnachtsbaumaufstellen Ende November 2018 
Elsdorfer Dorfplatz

Fischessen am 9.3.2019, 19 Uhr im Akazienhof.

Maibaumaufstellen am 1.5.2019 
Elsdorfer Dorfplatz

Rosenbinden und aktuelle Termine unter:

www.fidele-elsdorfer.de

KG Fidele Elsdorfer von 1947 e.V.

72 Jahre KG Fidele Elsdorfer

Präsident & Literat: Stephan Jost
1. Vorsitzender:  Michael Demmer , 2. Vorsitzender: Markus Even

Geschäftsführung: Ingrid Pohl, Friedensstr. 110, 51145 Köln
Tel. 02203 9087385; fidele.elsdorfer@web.de 

Gönnen Sie sich eine Auszeit  
und lassen sich von uns verwöhnen.  

Wir freuen uns auf Sie!

Bergerstr. 191, 51145 Köln

Täglich von 11:00 bis 24:00 Uhr
durchgehend für Sie geöffnet!

Tel.: (02203) 18 03 75 0
www.trendis.de ·  E-Mail: info@trendis.de
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„� ́r Zoch kütt“ 

Am 3. März 2019 wird sich ab 12 uhr der Närri-

sche lindwurm durch die Porzer Innenstadt 

schlängeln.

Über 3000 Kinder und erwachsene werden als 

Fußgruppen und als Teilnehmer auf zahlreichen 

Festwagen den über 100.000 besuchern ton-

nenweise Kamelle und Strüßjer zuwerfen.

ANreISe

um möglichst sorgenfrei an den Zugweg zu ge-

langen, empfehlen wir die Anreise mit den  

öffentlichen Verkehrsmitteln.  Von der KVb 

haltestelle „Porz Markt“ aus befinden Sie sich 

direkt mitten im Geschehen. Von der haltestel-

le „rosenhügel“ aus erreichen Sie den südli-

chen Teil des Zugweges „An der Adelenhütte“, 

wo Sie insbesondere Platz für Familien mit Kin-

dern finden werden.

Für die Zugteilnehmer bieten sich die halte-

stellen „Steinstraße“ und „ensen Kloster“ an. 

Von dort aus gelangen Sie in wenigen Gehminu-

ten direkt an Ihren Aufstellplatz.

besuchen Sie uns beim Porzer rosensonntagszug  2019! 
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ZuGWeG: 

hauptstraße - rathausstraße - Friedrich-ebert-ufer - bahnhofstraße - hauptstraße - In der 
Adelenhütte - Poststraße - Mühlenstraße - An der Sparkasse - hermannstraße - Josefstraße 
- über Kreisverkehr weiter bis Zugauflösung Josefstraße 

TrIbÜNe

Am Friedrich-ebert-ufer wird traditionell die 

Jordan-Tribüne des Festausschuss Porzer Kar-

neval stehen.

Wenn Sie Interesse daran haben, den Porzer 

rosensonntagszug einmal aus einer ganz be-

sonderen Perspektive zu sehen, können Sie 

direkt über den FAS Karten für die Tribüne  

erwerben. 

Alle Informationen dazu finden Sie unter www.porzer-karneval.de 
oder direkt per email: harms@porzer-karneval.de

3. Platz: candys der Kopernikusschule

1. Platz: Astronauten der Grengeler Draumdänzer
2. Platz: hühner der Irisjecken

Wagenpreis für die Fidelen elsdorfer

Ausgezeichnete Fußgruppen und Festwagen des 
Porzer rosensonntagszuges 2018: 
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KG 103-Gestirn
vun 2001 e.V.
Präsidentin: Tanja Leyer · Mitglied im Festausschuss Porzer Karneval                       

Veranstaltungen: 

Anzünden des Fastelovendsleech

in St. Josef – 18.00 uhr

Termin wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 3.03.2019
Teilnahme am 

rosensonntagszug Porz

Geschäftsadresse:
Tanja Leyer, Hauptstraße 93f, 51143 Köln

Tel: 02203/593003
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Seit 24 Jahren mit Kopftuch, Säbel und Skelett durch das Jecken-
meer von Porz.  Anno Domini 1992 als Kegelclub geboren, ist man seit 
dem Jahre 1995 als Piraten im  Porzer Karneval unterwegs. Seitdem 
sind die „Wahner Piraten“ aus dem Karneval nicht mehr wegzuden-
ken. ,,Auffallen, anrüchig und zwielichtig sein“, lautet seit Jahren das 
Motto der 20 Mann starken Truppe. 

Trotz der ganzen Ausgelassenheit denkt man aber auch bei den  
„bösen Jungs“ an den Nachwuchs und unterstütze 2018 erstmals das 
FAS Pänzprojekt. Viele „Piraten“ kennen sich seit gut 30 Jahren und 
sind im laufe der Zeit sowas wie eine Familie geworden.  Das ist einer 
der Gründe warum diese Gruppe seit Jahren so gut funktioniert.

Das Piratenschiff „osborne II“, im Winter 2001 bei eis und Schnee 
unter einem Gerüst aus Zeltplane, auf dem bekannten Piratenplatz 
in libur, gebaut, ist aus den Porzer Karnevalszügen nicht mehr weg-
zudenken und eine feste Größe.

Auch nach all den Jahren sind Piraten noch nicht müde und wollen 
wie jedes Jahr die Karnevalszüge in 2019 ausgelassen mit den Jecken 
feiern und rocken.

www.facebook.com/wahner-piraten
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Kamelle & Co
Die einen möchten es fangen und sammeln und die anderen möchten es werfen…

Fragt man Kinder, wieso sie zu einem Karnevalzug gehen, gibt es eine einhel-

lige Meinung: „Da gibt es Süßigkeiten!!!“

Alleine beim Porzer Rosensonntagszug werden Jahr für Jahr viele Tonnen 

Wurfmaterial an das Närrische Volk verteilt. Natürlich spielt mehr und mehr 

die Qualität des Wurfmaterials eine große Rolle. Inhaltsstoffe, Mindesthalt-

barkeitsdauer und NATÜRLICH der Geschmack sind wesentliche Kriterien, 

auf die die Einkäufer von Wurfmaterial achten.

Der Festausschuss Porzer Karneval wird in diesem Jahr das eigens für Porz 

gestaltete Wurfmaterial um ein weiteres Produkt ergänzen. Neben den be-

reits bekannten Waffelriegeln und den Belgischen Waffeln wird es ab sofort 

eine Tüte mit 40 Gramm Mini-Brezeln geben.

Die Brezeln können im „Porz-Design“ 

zum Preis von 10 Cent pro Tüte und 

einer Mindestmenge von 50 Tüten im 

Karton für einen Kartonpreis von  

5 Euro erworben werden.

Kontakt: 

 Geschäftsführer: Holger Harms  

 harms@porzer-karneval.de  

 Weitere Informationen unter:  

 www.porzer-karneval.de

Wurfmaterial für Porz
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StAMMtiSch
De Schönjeföhnten

Vorsitzende:  Maria Jurado
Kassierer: Reiner Lübke
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Die Karnevalsgemeinschaft Zint Jupp wurde 2001 zum 100jährigen Bestehen der Porzer Pfarrei  
St. Josef und des Kirchenchores gegründet. Was ursprünglich als einmalige Teilnahme am Porzer 
Rosensonntagszug gedacht war, entwickelte sich wegen des großen Erfolges zur Selbstläufer. 2002 
entschlossen sich die Gründungsmitglieder, die Gemeinschaft ab 2003 für alle Pfarrangehörigen und 
Freunde zu öffnen. Die KG Zint Jupp gilt ab 2003 als Gruppierung der Pfarrei St. Josef in Porz.

Nachdem wir im Rosensonntagszug 2018 Gas geben haben, werden wir im Rosensonntagszug 2019 
mit Nubbel, Garde, Porzer Jecke zosamme durch de Stroße trecke.

Fußgruppen von Zint Jupp 2018
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PoR zER  SAMbA S

Die Tanzgruppe PORZER SAMBAS tanzt seit 2004 mit derzeit 13 
Tänzerinnen nach Sambarythmen und Kölscher Musik das ganze Jahr 
auf vielen Festen aber vor allem im Karneval in und rund um Köln. Ob 
Hochzeit, Pfarrfest, Benefizveranstaltung oder runder Geburtstag, die 
PORZER SAMBAS bringen Stimmung und gute Laune in jedes Fest. 
Farbenfrohe Kostüme und kölsche Ansprache sind bei den PORZER 
SAMBAS das Markenzeichen für einen stimmungsvollen Auftritt.

Buchen Sie uns für Ihre nächste Veranstaltung.

Kontakt über:
Doris Voosen  doris.voosen@netcologne.de  
Leiterin der Porzer Sambas  
Kinkelsmaarweg 30 · 51143 Köln-Porz
Tel. 02203/81585 · 0177 9615032

bilder in Facebook und Instagram

Tanzgruppe
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Unteroffizier-Heimgesellschaft
Wahn e-V. - Narrengilde
Postfach 906110 - 51127 Köln

Wir schauen   
mit Zuversicht   

in die Zukunft!!! 
 
 

... und freuen uns auf den Empfang der Porzer Dreigestirne durch den 
Kasernekommandanten und unsere Teilnahme  

an den Karnevalszügen in Wahn und Porz.

Wir wünschen allen Poorzer Jecken eine tolle Session  
met vill Spaß an d‘r Freud!

In diesem Sinne auf unseren Porzer Karneval  
dreimal vun 

Hätze Porz Alaaf, 
UHG Alaaf, 

Narrengilde Alaaf

Präsident: Werner Mack · Vorsitzender: Ralf Barsnick 
Ehrenpräsident: Karl-Hermann (Charly) Feldmann  



Festausschuss Porzer Karneval e.V. 119

Karnevalsgesellschaft  
Grengeler Weltenbummler e.V.

KG Grengeler Weltenbummler e.V.
Thomas Plage-Bastian

Ahornweg 57 · 51147 Köln · Tel. 02203/29 42 27
E-Mail: kg-grengeler-weltenbummler@t-online.de

Die KG Grengeler Weltenbummler e.V. wünscht Allen 
eine gute Reise durch die Session 2018/2019. 

Mitreisende sind bei uns immer HERZLICH WILLKOMMEN. 
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Trotzdem wurde das „Projekt“ mit ernsthaf-
tigkeit verfolgt und bereits 2009 gingen wir 
mit ca. 25 Personen als Fußgruppe im Porzer 
Zug mit.

Mittlerweile ist der Verein um weitere  
20 Mitglieder gewachsen und 2019 haben 
wir unser erstes kleines Jubiläum, die  
10. Teilnahme am Porzer rosensonntagszug.  
In diesem 10 Jahren haben unsere weib-
lichen Mitglieder einen solchen Spass 
an der Sache gefunden, dass sie jedes  
2. Jahr neue Kostüme schneidern. Mit 
diesen Kostümen haben wir bereits einen 
1. und zwei 2. Plätze in der Kostüm- 
wertung errungen.

ein weiteres highlight für unseren  
jungen Verein war natürlich, das wir 
in der Session 2015 / 2016 das Porzer 
Dreigestirn gestellt haben. Seit 2015 
sind wir auch offizieller Mitgliedsverein 
im Porzer Festausschuss.

Immer Jot drupp
ein eiler Freundeskreis gründete Immer Jot drupp 2008, um den eigenen Kindern die 
Möglichkeit zu geben am Porzer Karneval teilzunehmen und diesen kennen zu lernen. 
Der Name sollte dabei Programm sein und für gute laune stehen.
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Spielvereinigung Wahn-Grengel e.V. - Abteilung Karneval
 Buchungsanfragen:  

 Abteilungsleiterin Gabi König 
 Parkstr 1 · 51147 Köln
 EMail-Kontakt: gabi.koenig@koeln.de 
 
 Weitere Infos:  
 www.wahn-grengel.de/tanzgruppen

Höppemüüs &
      Höppeditzjer

Wir können auch Karneval!

Wir suchen Mädchen und Jungen ab 3 Jahren für unsere  
beiden Tanzgruppen „Höppemüüs“ und „Höppeditzjer“.

Kommt vorbei und macht mit!
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„Junge Menschen zusammen zu bringen“, 

„Integration“, „Jugendförderung“ – das 

sind nur wenige Themen, die in unserer 

heutigen Gesellschaft in aller Munde sind, 

wenn es darum geht, Kinder und Jugendli­

che aus der „digitalen“ Welt zurück in die 

„analoge“ Welt zu bekommen. Das Smart­

phone ist der ständige Wegbegleiter und 

neben den „nützlichen“ Funktionen wer­

den von Kindern meistens irreale Spiele­

welten genutzt, um aus der realen Welt 

abzutauchen. Was dann fehlt, sind die so­

zialen Kontakte, echte Freunde und Erleb­

nisse, die für die Entwicklung der Kinder 

von enormer Bedeutung sind. 

Aus diesem Grund haben es sich 

zahlreiche Institutionen zur 

Aufgabe gemacht, Konzepte 

zu entwickeln, die genau diese Anreize 

schaffen.

Auch der Festausschuss Porzer Karneval 

sieht sich in der Pflicht, Kindern und Ju­

gendlichen eine Perspektive aufzuzeigen, 

wie man in der Gemeinschaft eines Vereins 

oder einer Tanzgruppe erlebnisreiche Zeit 

verbringen kann.

Damit die Kinder ein Grundverständnis für 

den Karneval entwickeln können, wurde das 

Projekt „Karneval macht Schule“ ins Leben 

gerufen. Hierbei lernen Schülerinnen und 

Schüler einer Porzer Grundschule in einem 

halben Jahr und knapp 25 Unterrichtsein­

heiten alle Facetten des Karnevals kennen. 

Sie erfahren, wie dieses Brauchtum das 

persönliche Leben bereichern kann.

Die zahlreichen Kindertanzgruppen der 

Porzer Karnevalsgesellschaften beweisen 

Woche für Woche, wie Kinder sportlich 

und tänzerisch in der Gemeinschaft Spaß 

und Erfolg miteinander verbinden. 

Bei der Veranstaltung „Pänz Dance“ kön­

nen sich alle Interessierten ein Bild davon 

machen, mit welch einer Energie die Kin­

der ihre Tänze vorführen.

Um diese und weitere Konzepte finanzie­

ren zu können, wurde im letzten Jahr der 

Förderverein Pänz Proje(c)kt e.V. gegrün­

det. Inzwischen haben sich in diesem För­

derverein einige Unternehmen, Familien, 

Vereine und Privatpersonen zusammen­

gefunden. Durch ihre Unterstützung ist 

nicht nur das Projekt „Karneval macht 

Schule“ nachhaltig finanziell abgesichert, 

sondern es kann auch an weiteren Ideen 

zur Kinder­ und Jugendförderung gear­

beitet werden.

Wenn auch Sie ein Herz für den Karneval 

haben und den Förderverein unterstützen 

möchten, so sind Sie als Mitglied herzlich 

willkommen. 

Sprechen Sie uns gerne bei einer Veran­

staltung des FAS an oder schicken Sie uns 

eine Email an: vorstand@pänzprojeckt.de

Ihr Engagement ist für die Kinder Motivation!

Porz Alaaf!

Der Förderverein Pänz Proje(c)kt e.V. wird ein Jahr alt…

Mitglieder Gold:

Brigitte Jordan 

Hartmut Kloß 

Gregor Berghausen 

Frank Ulbrich 

Dieter Becker 

Garde­Korps Köln  KG 
„Blau­Weiss Zündorf“  
von 1928 e.V. 

Werner Marx 

Udo Ternes 

Gabriele Kloß 

Joachim Heinz 

Klaus Liebram 

KG Fidele Aujusse  
Blau­Gold e.V. vun 1969

Rainer Harms 

Familie Alexander und 
Roger De Clerck 

Familie David Weber 

Familie Birgit Zierden­ 
Witsch 

Familie Josef Flosbach 

Mitglieder Silber:

Jürgen Oelschlägel 

Klaus Wernicke 

Andrea Henn 

Bernhard Grohe 

Harald Zsambok 

Hilde Klein 

Familie Markus Galle 

Familie Martin Even 

Familie Thomas Pollok 

Familie Monica Molitor­ 
Scheuten

Mitglieder Verein: 

Präsidenten Stammtisch 
der Porzer Präsidenten 

Poorzer Nubbele e.V. 

KG Blau Wieße Funke 
Wahn von 1948 e.V. 

Mitglieder Firmen: 

Optik Jahn 

Becker& Becker  
Immobilien OhG 

Deutz AG 

Auszug unsere Mitgliederliste
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6. �orzer
      �änz �ance 
Alle Kindertanzgruppen trainieren 

das ganze Jahr über für die „5. Jah­

reszeit“. Ab und zu darf man auch bei 

dem einen oder anderen Sommerfest 

die Tänze außerhalb der Session be­

wundern, aber so richtig spannend 

wird es, wenn die „Jecke Zeit“ ihren 

Höhepunkt feiert.

Damit die Kinder ihre Tänze auch ein­

mal auf einer richtigen großen Büh­

ne präsentieren können, wurde vor 

sechs Jahren eine ganz besondere 

Idee geboren ­ der „Pänz Dance“.

Norbert Becker wird am 20. Januar 

2019 um 12 Uhr den 6. „Pänz Dance“ 

eröffnen. Es wird in seiner Funktion 

als Bürgeramtsleiter der letzte „Pänz 

Dance“ sein. Aber wir gehen fest da­

von aus, dass er als Mitbegründer 

des Projektes auch im Ruhestand in 

den Folgejahren Gast dieser außer­

gewöhnlichen Veranstaltung sein 

wird. Zum Beginn der Veranstaltung 

wird das obligatorische Gruppenbild 

gemacht, bei dem über 250 Kinder 

auf und vor der Bühne des Porzer Rat­

haussaals ein prächtiges Bild abgeben.

Das Kinderdreigestirn wird mit den 

Fünkchen der Kinderprinzengarde 

dabei sein und auch das Maskottchen 

Fidelino darf nicht fehlen.

Die Kindertanzgruppen der dem 

Festausschuss Porzer Karneval an­

geschlossenen Vereine präsentieren 

sich mit ihren Tänzen sowohl den  

anderen Kindern, als auch allen An­

gehörigen, die herzlich eingeladen 

sind, der Veranstaltung beizuwohnen.

Der Eintritt ist frei und für das leib­

liche Wohl wird zu zivilen Preisen  

gesorgt sein.
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Die Schulglocke klingelt, noch ist es 

sehr ruhig im Klassenraum. Innerhalb 

von wenigen Sekunden strömen dann 

über 40 Kinder herein und sind ganz 

aufgeregt.

An der Tafel hängen kleine Kärtchen, 

die den Ablauf des Tages Stunde für 

Stunde darstellen. In der 3. Stunde 

bleibt der Blick automatisch hängen 

– dort steht keins der üblichen Fä­

cher. Dort steht einfach nur „Karne­

val“. 

Was bedeutet das? Ganz einfach: Das 

Unterrichtsfach „Karneval“ steht fest 

im Kalender der Klassen 4 a­c der 

Grundschule Unter Birken in Porz­Eil.

Seit Schuljahresbeginn dürfen die 

Kinder neben Deutsch, Mathematik, 

Politik und Erdkunde nun auch das 

Brauchtum „Karneval“ lernen. In über 

25 Unterrichtseinheiten lernen die 

Kinder Woche für Woche alle Details 

kennen, die sie zu ausgewiesenen 

Karnevals­Fachleuten machen wer­

den.

Der Höhepunkt des Projektes wird 

durch die Teilnahme der Kinder im 

Porzer Rosenssonntagszug gebildet. 

Auf dieses Ereignis fiebern alle Kin­

der hin. Der gesamte Unterricht ist so 

ausgerichtet, dass die Kinder sich 

den Zug dann auch redlich „verdient“ 

haben. Es werden zwar keine Klas­

senarbeiten oder Tests geschrieben, 

aber die Kinder lernen alleine durch 

ihre Begeisterungsfähigkeit Vieles 

wie von alleine. In den Wochen und 

Monaten des Projektes werden Fra­

gen beantwortet warum zum Beispiel 

Karneval gefeiert wird, wieso verklei­

det man sich an Karneval, wieso gibt 

es Karnevalsumzüge, wieso werden 

dort „Kamelle“ geworfen, wieso gibt 

es ein Dreigestirn und wofür stehen 

die einzelnen Figuren, deren Ornate 

und Insignien, wie wird ein Karnevals­

wagen gebaut, was haben Kirche und 

Karneval miteinander zu tun, was ist 

eine Garde, wie lernen die Tanzgrup­

pen ihre Tänze...

Viele dieser Inhalte werden von den 

FAS Vorstandskolleginnen und Kolle­

gen selber im Unterricht vermittelt. 

Zu einigen Themen kommen „Refe­

renten“ in den Unterricht, die ehren­

amtlich den Kindern Rede und Ant­

wort stehen. Dabei wird das Projekt 

auch von dem einen oder anderen 

Prominenten unterstützt. Die Bläck 

Fööss werden mit den Kindern in ei­

nem Mitsingkonzert bekannte Köl­

sche Lieder singen, deren Texte im 

Vorfeld im Unterricht detailliert 

durchgesprochen, interpretiert und 

geübt wurden.

Guido Cantz wird den Kindern eine 

Hausaufgabe aufgeben. Diese be­

steht darin, einen Witz mit in den Un­

terricht zu bringen. Gerne darf dieser 

schon auswendig und etwas geübt 

werden. Guido lässt die Kinder dann 

die Witze vor der eigenen Klasse er­

zählen und hat zahlreiche hilfreiche 

Tipps im Gepäck, wie das Erzählen 

von Witzen durch Betonung und Kör­

persprache noch effektiver darge­

stellt werden kann. Noch interessan­

ter wird es dann, wenn Guido mit Hilfe 

der Kinder mehrere Witze zusam­

mensetzt und daraus eine kleine 

Rede bastelt – schon ist eine kleine 

„Büttenrede“ fertig.

Hätteste dat jewusst?



137136 Festausschuss Porzer Karneval e.V. Festausschuss Porzer Karneval e.V.

Der Unterricht wird ganz bewusst 

nicht als reiner „Frontalunterricht“ 

konzipiert. Der Unterricht soll genau­

so „bunt“ und „abwechslungsreich“ 

sein, wie der „Karneval“ selber ist.

Natürlich werden auch die Tafel oder 

der Videobeamer mit PowerPoint be­

nutzt – aber jede Stunde wird natür­

lich auch mit „Dingen zum Anfassen“ 

bereichert. „Karneval“ soll berührbar 

und erlebbar sein. Die Kinder haben 

großen Spaß daran, Orden anzufas­

sen, in die Schuhe des Prinzen zu 

steigen, die Pfauenfedern des Bauern 

oder die Fasananfedern des Prinzen 

zu berühren. Die Kinder werden eins 

mit dem Brauchtum. Rituale wie das 

Rufen des „Alaafs“ zur Verabschie­

dung gehen den Kindern in Fleisch 

und Blut über.

Das „Ausprobieren“ und „selber er­

fahren“ ist ein kleines Geheimnis des 

Erfolges von „Karneval macht Schu­

le“. Die Kinder reden nicht nur über 

die Tänze der Kindertanzgruppen. 

Sie erleben mit Hilfe einer FAS Mit­

gliedsgesellschaft eine eigene Unter­

richtsstunde in der Turnhalle. Dort 

werden dann zu kölschen Klängen 

erste Schritte einstudiert und am 

Ende der Stunde können die Kinder 

schon einen ersten kleinen Karnevals­

tanz aufführen. 

Wenn das Thema Karnevalswagen an­

steht, wird nicht nur an der Tafel darü­

ber theoretisch gesprochen – eigens für 

diese Unterrichtsstunde wird ein Karne­

valswagen auf den Schulhof gefahren. 

Die Kinder dürfen abwechselnd auf den 

Wagen steigen und die Perspektive von 

„weit oben“ kennen lernen. Rein zufällig 

liegen auch Kamelle parat und die Pänz 

werfen sich diese begeistert zu. 

Dadurch steigert sich die Vorfreude auf 

den Zug noch einmal enorm. Bis dahin 

gibt es aber natürlich noch viel zu erle­

digen. Alle Kinder, deren Lehrerinnen 

und die begleitenden Eltern müssen in 

einem einheitlichen Bild als Fußgruppe 

den Porzer Rosensonntagszug anfüh­

ren. Dafür werden Jahr für Jahr neue 

Kostüme entworfen und von den Kin­

dern und Eltern hergestellt. Letztlich 

kann das Erlebnis „Zugteilnahme“ nur 

dann angegangen werden, wenn auch 

alle Kinder genügend „Kamelle“ dabei 

haben. Dafür treffen sich viele Eltern 

und Kinder eine Woche vor dem Zug in 

einer Porzer Halle und packen tonnen­

weise Wurfmaterial von Kartons in 

über 500 „Büggel“ um, die die Kinder 

dann im Zug tragen werden. 

Der Festausschuss Porzer Karneval 

setzt das Projekt „Karneval macht 

Schule“ nun schon im vierten Jahr 

um. Die Bemühung, Kindern das 

Brauchtum „Karneval“ näher zu brin­

gen geht voll und ganz auf. Alle Kinder 

sollen die Chance haben, das Kultur­

gut kennen zu lernen. Dabei spielen 

Herkunft und sozialer Stand keine Rol­

le. Das Projekt ist ein Beispiel für funk­

tionierende Integration. Es ist ein klei­

ner aber wichtiger Schritt, Kindern 

und Jugendlichen zu verdeutlichen, 

wie wichtig es ist, dass das Brauchtum 

verstanden wird und auch „richtig“ 

gefeiert wird. 

Das Projekt wird durch den Förderver­

ein Pänz Proje(c)kt e.V. vollständig fi­

nanziert. Die Schulen müssen sich 

nicht an den Kosten beteiligen.  

Dadurch haben alle Kinder die Mög­

lichkeit, an dem Projekt teilzunehmen.  

Auch in den kommenden Jahren wird 

„Karneval macht Schule“ weiterhin 

stattfinden. Das Projekt wechselt jähr­

lich die Grundschule. Im kommenden 

Jahr wird der FAS in Wahn unterrich­

ten und das Jahr später in Urbach. Be­

reits heute wurden durch das Projekt 

„Karneval macht Schule“ über 300 

Kindern das Brauchtum „Karneval“ 

nähergebracht. 

Woche für Woche dürfen die Beteilig­

ten erleben, mit welch einer Freude die 

Kinder die Inhalte aufnehmen, erfah­

ren und widergeben. 

Der Festausschuss Porzer Karneval 

bietet jedem Porzer Jeck an, selber 

einmal als Gast in einer Unterrichts­

stunde dabei zu sein. Ein Lerneffekt 

wird garantiert und ein besonderes Er­

lebnis kommt noch hinzu.
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„�enn der neue Zugleiter das     
   erste �al einen Zug leitet...“

FAS: Thomas, du bist im letzten Jahr als neu-

er Zugleiter zum FAS gekommen. Wie kalt war 

das Wasser, in das du geworfen wurdest?

Thomas Pollok: Ich würde sagen, es war mal 

kalt und mal nicht so kalt – also ein schönes 

Wechselbad der Gefühle. Als ich Anfang letzten 

Jahres Stephan Demmer zusagte, als neuer Zu-

gleiter zum FAS zu kommen, hatte ich  

keine Vorstellung davon, wie aufwändig es 

tatsächlich ist, den Porzer rosensonntags-

zug auf die beine zu stellen. Ganz ehrlich – er 

hat das Thema auch etwas heruntergespielt, 

um mich wohl zu ködern...(er lacht)! Mal se-

hen, wann da in den nächsten Jahren die  

„retourkutsche“ von mir kommen kann...

FAS: Aber du bist ja sehr souverän an die Sa-

che herangegangen.

Thomas Pollok: Ja klar – also Spaß beiseite – 

natürlich wurde ich vom Vorstand des FAS 

herzlich aufgenommen. es war allen ganz 

klar, dass ich mindestens im ersten Jahr viel 

unterstützung bekommen muss. Ich sehe die 

organisation des Zuges eh als große Team-

leistung. Klar – ich habe am ende die Mütze 

auf und stehe für den Zug gerade, aber auf 

dem Weg dahin sind wir ein großes Team und 

jeder bringt das mit ein, was er aus seinem 

Zuständigkeitsbereich aus liefern kann.

FAS: Was war die größte herausforderung für 

dich?

Thomas Pollok: Ich habe als Teilnehmer des 

Zuges schon vorher gewusst, dass alle Grup-

pen unterschiedlichste unterlagen für ihre 

Teilnahmen einreichen müssen. Nachdem ich 

mir dann einen Überblick verschafft habe, 

habe ich erst einmal gesehen, welch eine Pa-

pierflut damit verbunden ist. Jedes Fahrzeug 

braucht unterschiedlichste bestätigungen 

und Gutachten. Alle müssen auf dem aktuel-

len Stand sein. bei über 150 Fahrzeugen im 

Zug kommt da viel zusammen.

FAS: Wie hast du die Zusammenarbeit mit den 

teilnehmenden Gruppen erlebt?

Thomas Pollok: Teilweise sehr unterschied-

lich. Viele Gruppen sind aufgrund ihrer jahre-

langen erfahrung sehr gut organisiert und 

liefern sehr zeitig die notwendigen Anmel-

dungen und unterlagen. Für einige wenige 

Gruppen scheint der rosensonntag dann doch 

immer etwas überraschend zu kommen. Da 

musste ich schon mehrere Male nachfragen. 

letztendlich war aber alles vorhanden und 

der Zug konnte mit allen Gruppen rollen.

FAS: Was wäre dein Wunsch an die Gruppen?

Thomas Pollok: Ich sehe meine Aufgabe darin, 

mit der Zeit immer wieder Verbesserungen zu 

entwickeln, die sowohl für uns als Veranstal-

ter positiv sind, als auch für die Teilnehmer 

des Zuges. es wäre zum beispiel von Vorteil, 

wenn zukünftig alle Gruppen ihre unterlagen 

digital einreichen würden. So könnten wir 

deutlich schneller und aktueller reagieren. 

Dann müssten die Gruppen diese unterlagen 

am Tag des Zuges nur noch im original mit 

sich führen. Aktuell habe ich noch etliche  

Aktenordner in meinem Zugleiter-Auto.  

Diesen Platz würde ich zukünftig gerne für 

andere Sachen nutzen.

FAS: beim letzten Zug wurde der „Mölmi“ 

eingeführt – welche erfahrungen kannst du 

berichten?

Thomas Pollok: Wir haben es uns zur Aufgabe 

gemacht das Thema Müll so anzugehen, dass 

wir hoffentlich recht bald keine umverpa-

ckungen mehr im Zug haben werden. 

Das bedeutet, dass alle Gruppen im besten 

Fall ihr Wurfmaterial schon vorher so um-

verpacken, dass es am Zug keine Kartons 

oder Tüten mehr gibt. Für Festwagen bedeu-

tet das, dass das Wurfmaterial in Klappkis-

ten verpackt auf den Wagen transportiert 

wird. Die Fuß gruppen sollen mittelfristig 

alle nur noch wiederverwendbare Stoffbeu-

tel benutzen. Dann wären auch die ganzen 

Plastiktüten verschwunden. Der „Mölmi“ 

bietet hier eine optimale Zwischenlösung. 

Das Konzept wurde hervorragend angenom-

men und oftmals sehr kreativ umgesetzt. 

Das hat mir eine extrem große Freude berei-

tet, dass die Gruppen hier so toll mitge-

macht haben. Die zweite Freude hatte ich 

dann direkt nach dem Zug, als mir die AWb 

sagte, dass durch das neue Müllkonzept die 

Straßen deutlich früher gereinigt waren, als 

in den Jahren zuvor.  ein weiterer positiver 

effekt kam von der Polizei: Weil die AWb 

schneller vorankam, konnte die hauptver-

kehrsstraße durch Porz – die „Kölner 

Straße“ bzw. „hauptstraße“ viel früher 

wieder frei gegeben werden. 

ein Interview mit Zugleiter Thomas Pollok 
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FAS: Wie hast du die Zusammenarbeit mit den 

behörden und Sicherheitskräften erlebt?

Thomas Pollok: Gerade in der Woche vor dem 

Zug habe ich die intensive Zusammenarbeit 

erlebt. Dabei haben alle hand in hand gear-

beitet. beim Abgehen des Zugweges, wenige 

Tage vor rosensonntag waren das ordnungs-

amt, die Polizei und die gebuchte Sicher-

heitsfirma dabei. Das Sicherheitskonzept 

wurde gemeinsam erörtert und beschlossen. 

Das war eine tolle Zusammenarbeit und wich-

tige erfahrung für mich.

FAS: Der nächste Zug steht schon bevor. Wie 

siehst du deinen „2.“ Zug? etwas gelassener?

Thomas Pollok: Natürlich gehe ich jetzt deut-

lich entspannter an die Sache heran. Ich kenne 

jetzt die Abläufe und weiß auch die Prozesse 

besser und schneller vorzubereiten. Ich kann 

jetzt schon weitere Verbesserungen angehen.

FAS: Welche Verbesserungen schweben dir vor?

Thomas Pollok: Wir haben im bereich der 

Zugauflösung gesehen, dass es immer wie-

der zu Staus kam. Wir werden mit der Stadt-

verwaltung sprechen und werden versuchen, 

dass wir größere bereiche der Zugauflösung 

als Parkverbotszonen einrichten können. Da-

durch haben die Festwagen über eine deut-

lich längere Strecke links und rechts des 

Weges die Möglichkeit, anzuhalten. Schließ-

lich müssen die Teilnehmer noch im abge-

sperrten bereich der Zugauflösung von den 

Festwagen steigen.  Das hat auch versiche-

rungsrechtliche Gründe. Wenn wir diesen 

bereich verbessern, dann kann sich der Zug 

hoffentlich staufrei auflösen.

FAS: Welche herausforderungen siehst du 

für die nächsten Jahre?

Thomas Pollok: unser hauptfokus liegt auf 

der umgestaltung der Porzer Innenstadt. 

bei allen anstehenden bauphasen müssen 

wir prüfen, ob wir den aktuellen Zugweg so 

noch umsetzen können, ohne Zugteilnehmer 

oder besucher zu gefährden. Falls das ein-

mal nicht der Fall sein sollte, müssen wir 

sehr früh eine Alternative erarbeiten. Wir 

werden in jedem Fall immer bemüht sein, 

eine Kreuzung des Staßenbahnlinie 7 zu ver-

meiden. Schließlich bietet die Straßenbahn 

auch eine perfekte Anreisemöglichkeit für 

unsere Zugbesucher.

 

FAS: Thomas, vielen Dank für das Gespräch 

und viel erfolg für den Porzer rosensonn-

tagszug 2019!

Seit 2018 Zugleiter in Porz: Thomas Pollok
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Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein 

spielen in unserer Gesellschaft eine im­

mer größere Rolle. Müllvermeidung ist 

ein wesentliches Thema, um unsere Um­

welt zu schonen und zu entlasten.

So hat sich auch der Festausschuss Por­

zer Karneval diesem Thema angenom­

men, um mit einem neuen Konzept den 

Müll auf den Straßen vom Porzer Rosen­

sonntagszug deutlich zu reduzieren.

Die Idee war einfach und schnell an die 

teilnehmenden Fußgruppen erzählt: Mit 

einem eigenen Handkarren sollten die 

Plastiktüten, in denen das Wurfmaterial 

zwischengelagert werden, bevor sie in die 

„Büggel“ der Teilnehmer umgeschüttet 

werden, gesammelt werden.

In der Vergangenheit wurden diese Tüten 

sehr oft einfach auf die Straße geworfen. 

Dadurch landeten tausende Plastiktüten 

auf den Porzer Straßen und mussten nach 

dem Zug von den Kölner Abfallwirtschafts­

betrieben mühsam aufgesammelt werden. 

Das geschah häufig mit Problemen, da die 

Tüten nicht nur durch den Wind weit vom 

eigentlichen Zugweg weggeweht wurden, 

sondern weil diese Tüten auch oft die Saug­

maschinen der AWB verstopften.

So wurde „Mölmi“ – der „Jecke Müllschlu­

cker“ entwickelt und als neues Müllkon­

zept für Fußgruppen im letzten Zug um­

gesetzt. Der Erfolg sprach für sich. 

Der FAS hat das neue Konzept mit ei­

nem Wettbewerb verbunden und für die 

schönsten „Mölmis“ Geldpreise aus­

gelobt.

Es war eine große Freude zu sehen und zu 

erleben, mit wie viel Liebe die „Mölmis“ 

zum Teil gestaltet und durch den Zug ge­

schoben wurden.

Die Preise wurden an die folgenden 

Gruppen vergeben:

1. Platz  KG Grengeler Weltenbummler e.V.  

(300,00 Euro)

2. Platz  KG Fidele Elsdorfer  

(200,00 Euro)

3. Platz  Kopernikusschule Eil   

(100,00 Euro)

Das Müllkonzept wurde seitens der 

AWB gelobt, weil dadurch auf Anhieb 

deutlich weniger Tüten auf den Stra­

ßen liegen blieben. 

Dieses Konzept soll selbstverständlich 

weitergeführt werden – so lange, bis 

alle Fußgruppen ihr Wurfmaterial nur 

noch in wiederverwendbaren Stoffbeu­

teln transportieren und gänzlich auf 

Plastiktüten verzichten.  

Der FAS sieht sich hier als Vorbild und 

hat bereits beim letzten Zug für das 

Wurfmaterial der 140 Teilnehmer der 

Fußgruppe „Karneval macht Schule“ 

über 500 Stoffbeutel gekauft. Dadurch 

konnte am Zugweg vollständig auf Müll 

verzichtet werden.

Mittelfristig wünscht sich der FAS, 

dass dieses Konzept von allen Fuß­

gruppen umgesetzt wird. 

Weiterführend wird auch das Ziel ver­

folgt, dass das Wurfmaterial auf den 

Festwagen nicht mehr in Kartons an 

den Zugweg gebracht wird, sondern in 

wiederverwendbaren Klappkisten.
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unst trifft KarnevalK

Ein Zitat sagt „Die Kunst ist der natürliche Feind der 

Normalität“.

Der Grund, wieso sich Menschen beim Karneval ver-

kleiden ist der, um einmal aus der „Normalität“ aus-

zubrechen. 

FAZIT: Die „Kunst“ und der „Karneval“ passen her-

vorragend zusammen. 

Die Ausstellungsreihe „Kunst trifft Karneval“ bringt 

zwei „Kulturen“ zusammen und sorgt Jahr für Jahr 

dafür, dass karnevalistische Motive von wunderbaren 

Künstlern in Szene gesetzt werden. Ob als Bild oder 

als Skulptur, die unerschöpfliche Kreativität der 

Künstler schafft immer wieder eine ganz besondere 

Perspektive auf das Brauchtum „Karneval“.

So wie sich alles im „Leben im Fluss“ befindet und 

weiterentwickelt, so wird auch diese Ausstellungsrei-

he überarbeitet. Die Kunstwerke sollen noch intensi-

ver zur Geltung kommen und die Konfluenz von Kunst 

und Karneval neue Strahlkraft erhalten.

Lassen Sie sich überraschen, wie zukünftig die 

„Kunst den Karneval trifft“…

Weitere Informationen finden Sie online: 

www.porzer-karneval.de oder bei Facebook.
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�erden Sie offizieller 
       �artner des �AS
Der Festausschuss Porzer Karneval 

e.V. verfolgt die Aufgabe, die karneva­

listische Brauchtumspflege nachhal­

tig bei allen Porzer Bürgerinnen und 

Bürgern zu erhalten und weiterzuent­

wickeln. In der modernen, durch un­

terschiedlichste Medien beeinflussten 

Gesellschaft, tritt der Sinn nach ge­

sellschaftlichem Brauchtum zuneh­

mend in den Hintergrund. 

Der Wunsch, sowohl unsere karneva­

listischen Veranstaltungen als auch 

die Kinder­ und Jugendförderung 

nachhaltig hochwertig umzusetzen, 

lässt sich nur mit entsprechenden fi­

nanziellen Mitteln umsetzen. Eine der 

wichtigsten Unterstützer des Porzer 

Karnevals ist der „Närrische Rat“, der 

Jahr für Jahr hohe finanzielle Mittel 

für die Realisierung unserer Ziele zur 

Verfügung stellt.

Wir danken jedem einzelnen Mitglied  

dieses Freundeskreises für sein En­

gagement.

Wir freuen uns mit den Mitgliedern 

des „Närrischen Rates“ zahlreiche 

„Förderer des Festausschuss Porzer 

Karneval“ zu haben.

Zusätzlich wird der Festausschuss 

Porzer Karneval e.V. von einigen Por­

zer und Kölner Firmen intensiv unter­

stützt. Diese Unterstützungen beste­

hen aus wichtigen Sach­ oder 

Geldmitteln. Zudem treten diese Fir­

men als offizielle Sponsoren auf und 

binden sich das ganze Jahr über als 

„Partner des  Festausschuss Porzer 

Karneval“ an uns.

Alle „Förderer“ und „Partner“ des 

Festausschuss Porzer Karneval e.V. 

tragen dazu bei, dass wir unser Ziel 

Jahr für Jahr weiter verfolgen kön­

nen: Wir möchten allen Porzer Bürge­

rinnen und Bürgern – egal ob jung 

oder alt – einen schönen und lebhaf­

ten Porzer Karneval bieten.

Wenn auch Sie sich gerne im Rahmen  

dieses Programms engagieren möchten, 

würden wir uns über eine kurze formlose 

Kontaktaufnahme sehr freuen.

Festausschuss Porzer Karneval e.V. 

Holger Harms 

Geschäftsstelle: 

Klosterweg 18 · 51149 Köln 

Tel: 0171 83 26 76 3 

Mail: harms@porzer­karneval.de
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Daher liegt das Motto unseres Partnerprgramms auch förmlich auf der Hand:
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Die Partner des Festausschuss Porzer Karneval der Session 2018/2019 sind:

Autohaus Schmitz

Klaus Wernicke
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger
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